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Eröffnung der Weltraum-Explorationshalle

Die Explorationshalle schafft im Land Bremen die einzig-
artige Möglichkeit, einzelne robotische Systeme und
sogar Teams von Robotern in Anwendungsbereichen
wie Raumfahrt, Katastrophenmanagement sowie Si -
cher heit und Überwachung in einer Einrichtung experi-
mentell zu erproben.

Programm

14:30 Begrüßung durch die Senatorin für Bildung 
und Wissenschaft der Freien Hansestadt 
Bremen, Frau Renate Jürgens-Pieper

14:40 Herr Jochen Homann, Staatssekretär im Bundes- 
ministerium für Wirtschaft und Technologie (BMWi)

14:50 Dr. Michael Menking, Standortleiter, 
EADS Astrium in Bremen

14:55 Dr. Fritz Merkle, Vorstand Geschäfts entwicklung, 
OHB Technology AG in Bremen

15:00 Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Wolfgang Wahlster,
Vorsitzender der Geschäftsführung des DFKI

15:05 Prof. Dr. Frank Kirchner, Direktor des Robotics 
Innovation Center des DFKI

15:15 Führungen durch die Labore

16:15 Ende der Veranstaltung

22. November 2010
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Visualisierungs werk zeugen des DFKI eröffnete bereits
während der Pla nungsphase neue Möglichkeiten, De -
tails und Ge samt wirkung des Gebäudes in ihrer Farb -
wirkung und For mensprache beurteilen zu können.

Bei der Farbgebung spielte die Unterstützung durch
Simu lationsverfahren eine entscheidende Rolle. Als
optisches Bindeglied zwischen den Gebäudeteilen sollte
das DFKI-Blau des Hauptgebäudes auch im neuen
Bauabschnitt wieder aufgegriffen werden. Zusammen
mit einem Modell des Hauptgebäudes, des Geländes
und einem digitalen 3D-Modell des neuen Gebäudes
konnten verschiedene Alternativen schnell und ohne
viel Aufwand gegenübergestellt und beurteilt werden.

Eines der augenfälligsten Elemente des neuen Gebäudes
sind die großen vertikalen Lamellen, die an Stelle her-
kömmlicher Jalousien die Räumlichkeiten und Arbeits -
plätze an der Ostseite vor direkter Sonneneinstrahlung
schützen. Um genügend Sonnenschutz bieten zu kön-
nen, müssen die Lamellen eine gewisse Tiefe aufweisen,
ohne dass die Sicht nach draußen zu stark beeinträch-
tigt wird. Zur Ermittlung der optimalen Tiefe wurde das
3D-Modell in die VR (Virtuelle Realität) übertragen. Mit -
hilfe stereoskopischer dreidimensionaler Darstellung
und der Möglichkeit, sich interaktiv durch das Gebäude
zu bewegen, konnte schnell sichergestellt werden, dass
die Lamellen genau die Breite haben, die beiden Anfor -
derun gen gerecht wird.

Am 5. November wird das Visualisierungszentrum als
einer der 365 Orte im Land der Ideen eröffnet. Mit dem
DFKI-Visualisierungs zentrum wurde ein Ort geschaffen,
an dem die Ver brei tung und die Präsentation dieses
Könnens und Wissens weiter ausgebaut und vertieft
werden. So wird das DFKI in Zukunft noch mehr Inte -
ressenten für seine Arbeit begeistern können.

DFKI eröffnet neues Visualisierungszentrum

Das neue DFKI-Gebäude vervollständigt das Archi tek -
turensemble der ersten beiden Bauabschnitte des DFKI
und des Steinbeis-Forschungszentrums Material Engi -
nee ring Center Saarland (MECS) auf dem Saarbrücker
Campus. Am Mensavorplatz, den täglich mehrere tau-
send Menschen überqueren, setzt es einen markanten
Eckpunkt.

Die funktionale Gliederung des vom Saarbrücker Ar chi -
tek ten Oliver Brünjes entworfenen Bauwerks in Büro -
räume und einen Showroom spiegelt sich auch in der
Architektur wider. Die Büroflächen in den oberen drei
Stockwerken wurden als großer Quader entworfen, der
nach Süden und Westen eine klassische Fenster fassade
aufweist, während die dem Mensa vor platz zugewandte
Nord- und Ostseite komplett verglast ist. Als Blick- und
Sonnenschutz dienen vertikale La mellen, die über die
gesamte Höhe der drei Stock werke reichen und sich auf
der Ostseite dem Sonnen stand folgend ausrichten.

Der Quader der Bürogeschosse ruht auf einer nahezu
komplett verglasten Etage: dem Showroom-Bereich. Als
Raum für Veranstaltungen, Exponate, Präsentationen
und Demonstrationen strebt der Entwurf hier größtmög-
liche Transparenz an. Ein Wandelgang auf der Hofseite
stellt die Verbindung zwischen dem Foyer im Haupt -
gebäude und dem Visualisierungszentrum her.

In mehrfacher Hinsicht hebt sich der Entwurf des dritten
Bauabschnitts von herkömmlicher Büroarchitektur ab,
was aber auch höhere Anforderungen an die Über -
zeugungskraft des Architek ten und an die Phantasie des
Bauherren stellt. Obwohl die Architekturentwürfe digital
vorlagen, waren einige Gesichtspunkte nur schwer zu
beurteilen. Die dreidimensionale Darstellung mit

Visualisierung des Gebäude-Ensembles

Visualisierungsvarianten

Bauabschnitt III, DFKI-Visualisierungszentrum
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Das Visualisierungszentrum stellt sich vor

Das Visualisierungszentrum, ein neues Gebäude des DFKI
Saarbrücken, ist am Eröffnungstag, 5.11., "Ausgewählter
Ort im Land der Ideen 2010". Als neues Lab des DFKI
arbeitet das Visualisierungszentrum eng mit der Industrie
und anderen Anwendern zusammen. Es beschleunigt die
Umsetzung von Innovationen aus der grundlagen- und
anwendungsorientierten Forschung in Produkte und
Dienstleistungen.

Mit seiner technischen Vielseitigkeit und der engen
Anbindung an die Forschung als auch an die Industrie
und Anwendungen, stellt das neue Visualisie rungs zen -
trum am DFKI einen weiteren Meilenstein dar für die ra -
sante Entwicklung der Saarbrücker Informatik, des For-
s chungscampus sowie des Saarlandes insgesamt.

Zu den Kernaufgaben des neuen Zentrums gehören Vi sua -
lisierungsdienstleistungen, die Verbreitung und Vermitt -
lung von Forschungsergebnissen sowie der Aufbau von
Forschungs- und Entwicklungspartnerschaften rund um
das Thema der interaktiven Visualisierung komplexer Sze -
narien und Simulationen.

In Wirtschaft und Forschung werden Systeme durch die
fortschreitende Steigerung der Leistung und des Funk -
tionsumfangs, den immer größeren Varianten reich tum,
die zunehmende Vernetzung unterschiedlichster Teil -
systeme und die ständig steigende Informations- und
Datenflut immer komplexer, unübersichtlicher und
schwie  riger in der Handhabung. Dabei ist die nutzeran-
gepasste, präzise und verlässliche Visualisierung ein zen-
traler Schlüssel zu einer erfolgreichen Verarbeitung dieser
Informationen.

Wissenschaftlicher Direktor des Visualisierungszentrums
ist Prof. Dr. Philipp Slusallek, Leiter des DFKI-For schungs -
bereichs Agenten und Simulierte Realität. Die realistische
Visualisierung komplexer Modelle in Echtzeit gehört zu

seinen zentralen Forschungsgebieten. Erfolgreiche Ko-
o pe rationen mit namhaften Autoherstellern und der
Flug zeugindustrie belegen die hohe praktische Relevanz
dieses Themas. So wurden seit 2004 bereits verschiedene
Visualisierungszentren mit der in Saarbrücken entwickel-
ten Technologie des Echtzeit Ray-Tracings eingerichtet,
z.B. bei Volkswagen und EADS Airbus.

Mit der Errichtung des dritten Bauabschnittes des DFKI in
Saarbrücken bot sich nun die Gelegenheit, ein solches
Visualisierungszentrum auch im Saarland zu errichten.
Genau wie in der Industrie soll das Visualisierungs zen -
trum die Hilfs mittel bieten, um komplexe Fragestellungen
mit Hilfe visueller Werkzeuge interaktiv zu beantworten.
Dabei arbeitet das DFKI eng mit anderen Einrichtungen

auf dem Campus zusammen: Dem Exzellenzcluster „Mul -
ti modal Computing and Interaction“, den beiden Saar -
brücker Max-Planck-Instituten in der Informatik sowie
vor allem mit der Firma Intel und dem von ihr finanzier-
ten Intel Visual Computing Institute an der Universität,
das ein Stockwerk des neuen Gebäudes nutzen wird und
einen Großteil der Rechenleistung zur Verfügung stellt.

Die zukünftige Arbeit des Visualisierungszentrums ruht
auf mehreren Säulen: Mit dem Team um den Leiter des

Visualisierung einer Flugzeugkabine 

Visualisierung des historischen Saarlouis

Visualisierung von Lichtreflexen auf einem Pkw
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Visualisierungszentrums am Forschungsbereich Agenten
und Simulierte Realität, Georg Demme, bietet es in der
Großregion SaarLorLux Visualisierungsdienstleistungen
auf höchstem technischen und wissenschaftlichen Ni -
veau. Zielgruppen sind Unternehmen, wissenschaftliche
und öffentliche Einrichtungen. 

Unter dem Motto „Spitzen  technologie aus der Region für
die Region“ wurden mit der Visualisierung der alten
Festungsstadt Saarlouis und der geplanten Saarbrücker
„Stadtmitte am Fluss“ erste eindrucksvolle Projekte
bereits vor der eigentlichen Eröffnung realisiert und der
Öffentlichkeit vorgestellt.

Mit seinem eng geknüpften Netzwerk aus Forschung und
Industrie unterstützt das Zentrum den Technologietrans -
fer aus der Forschung in die An wendung. In Zusammen -
arbeit mit dem Kompetenz zentrum Informatik, dem IT-
Cluster Saarland und anderen Partnern werden Ver an stal -
tungen zu neuesten Technologien und Forschungsergeb -
nissen angeboten.

Für die zahlreichen hochrangigen Besucher des DFKI dient
das Visualisierungszentrum aber auch als zentraler Ort zur
Präsentation und Demonstration der Forschungsleis tun -
gen der Saarbrücker Informatik. Die repräsentativen
Räum lichkeiten des Visualisierungs zen t rums stehen aber
auch anderen Partnern auf dem Campus der Universität
und darüber hinaus zur Verfü gung.

Nicht zuletzt sollen im Visualisierungszentrum auch neue
Ansätze entwickelt werden, mithilfe derer Visualisie -
run gen noch schneller und realistischer werden. Neue
Inter aktions techniken können erprobt und neuartige
Display systeme entworfen werden.

Visualisierung „Stadtmitte am Fluss“, Saarbrücken
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Über den Einsatz intelligenter Datenbanktechnologien
im Agrarsektor, industrielle Produktionsszenarien der
Zukunft, Werkzeuge zur automatischen Erkennung und
Analyse von Bildinhalten und Texten, Eye-Tracking-
Tech nologien für interaktives Lesen und sensorgestützte
Mo ni toring-Systeme für ältere Menschen informierte
sich Staatssekretärin Julia Klöckner während ihres
Besuchs am DFKI Kaiserslautern.

Am 26. Juni 2010 begrüßte Prof. Dr. Andreas Dengel die
Parlamentarische Staatssekretärin beim Bundesmini ste -
rium für Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucher -
schutz am DFKI. Präsentiert wurden Systeme und Proto -
typen aus den Bereichen Wissensmanagement, Erwei terte
Realität, Bildverstehen und Innovative Fabrik syste me.

„Das DFKI ist ein Innovationszentrum erster Klasse“, be -
tonte die Staatssekretärin während der anschließenden
Diskussion auch gegenüber der Presse.

Ihr besonderes Interesse galt dem Forschungsprojekt
iGreen, das vom DFKI in Kaiserslautern koordiniert wird.
In iGreen arbeiten 24 Partner aus Wissenschaft,
Wirtschaft und öffentlicher Hand an der Konzeption und
Realisierung eines standortbezogenen Dienste- und
Wissensnetzwerks zur Verknüpfung von verteilten,
öffentlichen und privaten Wissensquellen im Pflanzen -
bau. Mit Hilfe des iGreen-Projekts sollen öffentliche und
private Informationsquellen verknüpft und mit Unter -
stützung von mobilen Entscheidungsassistenten genutzt
werden, um energieeffiziente, ökonomische und
umweltangepasste landwirtschaftliche Produktions pro -
zesse zu unterstützen. 

Staatssekretärin Klöckner besucht das DFKI in Kaiserslautern

„Wir verfügen gegenwärtig über sehr viele Daten aus
unterschiedlichen Quellen, die nutzbar wären, um die
Landwirtschaft mobil und vor Ort Ressourcen schonen-
der und effektiver zu gestalten. Das Entscheidende ist,
dass diese Daten so zusammengeführt und verfügbar
gemacht werden, dass die Landwirte sie auch nutzen
können. Dieses Ziel verfolgt das vom Bundesforschungs -
ministe rium in Abstimmung mit dem Bundesland wirt -
schafts ministerium geförderte iGreen-Projekt des DFKI",
so Julia Klöckner. „Was die Wissenschaft hier in Kaisers -
lautern für die Agrarwirtschaft leistet, ist erstaunlich“,
lautete das Fazit der Staatssekretärin gegenüber der
Rheinpfalz. Deshalb wolle sie sich auch für eine Tagung
des Bundestags-Agrarausschusses in Kaiserslautern ein-
setzen.

Gesamtprojektleiter Prof. Andreas Dengel zum Wissens -
netzwerk von iGreen: „Wir vernetzen verteilte Infor ma -
tionsquellen, um darauf aufbauend Computer werk -
zeuge zur Entscheidungsunterstützung der Land wirte zu
entwickeln. Die entsprechenden Quellen liegen entwe-
der als privates Wissen bei den Landwirten selbst vor
oder sind über verschiedene Kanäle als öffentliches
Wissen oder als Wissenselemente aus dem Geschäfts -
bereich verfügbar. Letztere sind zum Beispiel Ver -
fügbarkeit, Produkteigenschaften und Dosierungs -
empfeh lungen von Saatgut oder Düngemitteln sowie
Absatzmöglichkeiten und Preise für Ernteprodukte.“

iGreen wird im Rahmen des Forschungsprogramms „IKT
2020 - Forschung für Innovation“ bis Ende 2012 mit über
14 Mio. Euro gefördert.

Prof. Andreas Dengel und Staatssekretärin Julia Klöckner 

Julia Klöckner, Staatssekretärin beim Bundesmini ste rium für
Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucher schutz

Newsletter_022010 deutsch:Layout 1  16.11.2010  19:33 Uhr  Seite 7



Newsletter 2_2010  I © DFKI 7

Deutsches Forschungszentrum für Künstliche Intelligenz

Text 2.0 auf Google „Zeitgeist 2010“

Auf Einladung von Google prä-
sentierte das DFKI Text 2.0 auf
der "Zeitgeist 2010" in Hert -
fordshire, England. "Zeit geist"
ist eine von Google or ga -
nisierte Konferenz für Vor -
stände, Geschäftsführer und
Ent scheider von großen Un -
ter nehmen. Auf der Veran stal -
tung werden jährlich zu künf -
tige Trends vorgestellt. Prof.
Dr. Andreas Dengel, Mit glied
der DFKI-Geschäftsführung

und wissenschaftlicher Direktor, nahm auf Einladung von
Google an der Po diums diskussion „Die Welt von morgen“
teil und vermittelte die Technologien, Ideen und
Visionen von Text 2.0.

Unter den Teilnehmern und Rednern von Zeitgeist 2010
waren unter anderem auch Nobelpreisträger Desmond
Tutu, Londons Oberbürgermeister Boris Johnson, Tim
Berners-Lee, der Erfinder des Internet, und Starbucks-
Geschäftsführer Howard Schultz.

Text 2.0 war unter den insgesamt fünf präsentierten Sys -
te men die einzige Demo aus dem akademischen Umfeld.
Unter den vielen Besuchern, die sich am DFKI-Stand
infor miert und Text 2.0 getestet haben, war auch die
Füh rungs etage von Google mit den Vorständen Larry
Page und Eric Schmidt.

Text 2.0 basiert auf der Idee, dass ein Text „weiß“, dass
er gelesen wird: Mit Hilfe eines Eye-Trackers bestimmt
Text 2.0 die Blickposition auf dem Bildschirm. Kontext -

bezogen spielt das System atmosphärisch und thema-
tisch passende Multimedia-Effekte zur gerade gelesenen
Textpassage ein, zum Beispiel Bilder, Geräusche oder
Musik. Aber Text 2.0 kann noch mehr: Übersetzungen
fremdsprachiger Textstellen werden genau dann einge-
blendet, wenn diese gelesen werden. Intelligente
Fußnoten erläutern komplexe Sachverhalte, Begriffe
oder Ereignisse. Und sollte beim Lesen einmal der
Anschluss verloren gegangen sein, markiert ein roter
Pfeil die zuletzt betrachtete Stelle.

Weitere Informationen
http://text20.net

Kontakt
Ralf Biedert
Forschungsbereich Wissensmanagement
E-Mail: Ralf.Biedert@dfki.de
Tel.: +49 (0)631 205 75-1190

Die Technische Universität Kaiserslautern und das DFKI
er weitern ihre Zusammenarbeit mit asiatischen Uni -
versitäten. Prof. Dr. Prof. h.c. Andreas Dengel, Pro fessor
am Fach bereich Informatik der TU Kaiserslautern und am
DFKI, unterzeichnete als Repräsentant der TU einen ent-
sprechenden Kooperationsvertrag in Kuching, Malaysia.
Die Zusammenarbeit auf dem Gebiet der Künstlichen 
Inte lligenz umfasst auch gemeinsame For schungs akti vi -
täten.

"Es freut mich sehr, dass persönliches Engagement über
die Jahre Früchte trägt und wir den Studierenden und
Wissenschaftlern der TU und des DFKI eine weitere
Option bieten können, ihr Profil nun auch in Malaysia zu
schärfen. In der globalisierten Welt werden solche
Auslandsaufenthalte immer wichtiger und sind nicht
nur aus wissenschaftlicher, sondern auch aus menschli-
cher Sicht eine große Bereicherung für jeden“, so Prof.
Dr. Dengel, der den Präsidenten der TU Kaiserslautern
auf der Zeremonie zur Vertragsunterzeichnung vertrat.
TU-Präsident Professor Helmut J. Schmidt zur Zielsetzung
der Kooperation: „Globale Netzwerke zum Austausch
von Wissenschaftlern und Studierenden sind heutzutage

wichtige Bausteine für eine exzellente Ausbildung in
For  schung und Lehre. Dies gilt insbesondere für uns als
Tech nische Universität.“

TU Kaiserslautern und DFKI schließen Kooperationsvertrag 
mit der Universität Malaysia Sarawak

Prof. Andreas Dengel; Prof. Khairuddin Ab Hamid, Präsident
Unimas; Datuk Omar Abang Johari Tun Openg, Minister für
Wohn- und Städtebau Malaysias; Dato’ Abdul Wahab Abdullah,
Leiter des Malaysian Institute of Microelectronic Systems (MIMOS)

Prof. Andreas Dengel

Text 2.0 – Systemdemonstration
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Das Kompetenzzentrum Multimedia-Analyse und Data
Mining (MADM) des DFKI gewann auf der europäischen
Konferenz EuroITV 2010 den Silver-Award für den intelli-
genten Videoassistenten Smart Video Buddy.

Smart Video Buddy erkennt und versteht automatisch
Inhalte von Filmen, analysiert das laufende Video-
Programm und erkennt in Echtzeit Sportarten wie
Fußball oder Basketball als Konzepte. Das System ver-
bindet das analysierte Video mit anderen Inhalten und
schlägt thematisch verwandte Sendungen, Clips oder
Nachrichten vor, ein adaptiver News-Feed kann abgeru-
fen werden, passende Produkte zum laufenden Video
werden empfohlen. Die Empfehlung basiert ausschließ-
lich auf visuellen Merkmalen des laufenden Videos, die
in Echtzeit analysiert werden. Dadurch ist das System in
der Lage, semantische Konzepte im Video zu erkennen
und dem Benutzer relevante Zusatzinformationen – z.B.
hochaktuelle Schlagzeilen – anzubieten.

DFKI gewinnt Silver-Award auf der EuroITV 2010

Alle Komponenten der Software sind in eine ansprechen-
de graphische Benutzeroberfläche integriert, um die
Interaktion mit den empfohlenen Inhalten zu ermögli-
chen, ohne das laufende Programm zu stören. Das Sys tem
zeigt anschaulich, wie der aktuelle Stand der Forschung
im Bereich der Videoanalyse den passiven Konsum von
Medien in ein interaktives Erlebnis verwandeln kann.

Die EuroITV, eine führende internationale Konferenz im
Bereich interaktive Medien, wurde bereits zum achten
Mal ausgerichtet und fand vom 9. bis zum 11. Juni 2010
in Tampere (Finnland) statt. Eine Neuerung in diesem
Jahr war die Veranstaltung der EuroITV Grand Challenge
zum Thema „Fernsehen der Zukunft“. In diesem
Wettbewerb wurden neuartige Ideen, Konzepte und
Systeme gesucht, die das Erlebnis von Fernsehen und
Video für den Zuschauer bereichern. Es wurden 14
Beiträge von internationalen Forschungsinstituten und
Unternehmen eingereicht.

Smart Video Buddy konnte die 11-köpfige, mit interna-
tionalen Medienexperten besetzte Jury überzeugen und
wurde mit dem Silver-Award der EuroITV Grand
Challenge 2010 ausgezeichnet.

Weitere Informationen und Systemdemonstration
http://madm.dfki.de/smartvideobuddy
www.youtube.com/watch?v=qu4qcOSEvjs

Kontakt
Dr. Adrian Ulges
Kompetenzzentrum Multimedia-Analyse und 
Data Mining
E-Mail: Adrian.Ulges@dfki.de
Tel.: +49 (0)631 205 75-4190

lassen sich mittels einer statistischen Analyse von Bild-
und Videoinhalten automatisch unterschiedliche se -
man tische Konzepte detektieren, wie z.B. Objekte, Orte
und Tätigkeiten („Eiffelturm“, “Strand” und “Fußball”).

Prof. Dr. Andreas Dengel, Wissenschaftlicher Direktor am
DFKI in Kaiserslautern, zur Funktionsweise von TAViAn:
„Die Kernanwendung des Systems ist die Suche in Videos
sowie ihre Vernetzung mit Werbung. Das automatische
Verstehen von Konzepten in einer laufenden Video-

DFKI e
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Konzepterkennungsforschung am DFKI mit Google Research Award ausgezeichnet

Intelligente Videoanalyse eröffnet Sevicechancen für
Werber, für Konsu men ten, aber auch für die großen An -
bieter von Suchmaschinen. Unter den Gewinnern des
diesjährigen Google Re search Award befindet sich neben
anderen renommierten Forschungs ein richtungen wie
der Oxford University oder dem Massachusetts Institute
of Technology (MIT) auch das DFKI. Mit seinem Award-
Programm fördert Google seit Jahren weltweit führende
For schungs leistungen.

Die Auszeichnung ist verbunden mit der För derung des
Projektes TAViAn, in dem eine am DFKI entwickelte Tech -
nologie zur automatischen Empfehlung passender Wer -
bung für Web-Video-Inhalte eingesetzt wird.

Die Grundlage für die Unterstützung durch Google bil-
den die Forschungsarbeiten des DFKI-Kompetenz zen -
trums Multi media-Analyse und Data Mining. Das Team
um Gruppenleiter Dr. Armin Stahl und Dr. Adrian Ulges
entwickelt visuelle Systeme, die automatisch von Web-
Portalen wie Flickr und YouTube lernen. Hierdurch 

Team des Kompetenzzentrums Multimedia-Analyse und 
Data Mining
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szene ermöglicht die Ableitung von Benutzerinteressen.
Durch die von uns in Kaiserslautern entwickelten intel-
ligenten Technologien lassen sich schon während der
Betrachtung durch den Benutzer Empfehlungen zu an -
deren Videos, Web-Inhalten oder Werbespots ableiten.
Durch die Analyse von Videoinhalten können Wer be -
angebote also jetzt zielgruppengenau und mundgerecht
platziert werden.“

Weitere Informationen und Systemdemonstrationen
http://madm.dfki.de

http://madm.dfki.de/smartvideobuddy
www.dfki.de/moonvid
http://research.google.com/university/relations/
research_awards.html

Kontakt
Dr. Armin Stahl
Leiter Kompetenzzentrum Multimedia-Analyse und 
Data Mining
E-Mail: Armin.Stahl@dfki.de
Tel.: +49 (0)631 205 75-4000

DFKI entwickelt Bild- und Videoanalyse zur Bekämpfung von Kinderpornographie

Das DFKI-Kompetenzzentrum Multimedia-Analyse und
Data Mining (MADM) entwickelt in den Projekten FIVES
und INBEKI gemeinsam mit anderen Forschungspartnern
und in Zusammenarbeit mit Polizeibehörden Techno -
logien zur effizienteren Detektion und Auswertung von
kinderpornographischem Bild- und Videomaterial.

FIVES (Forensic Image and Video Examination Support),
das im Safer Internet Programm der Europäischen Union
gefördert wird, fokussiert dabei auf eine forensische
Analyse von beschlagnahmten Daten. Im Vordergrund
steht die automatisierte Detektion von juristisch rele-
vantem Material in großen Datenbeständen. Während
konventionelle Ansätze auf Basis von Hash-Summen nur
exakte Duplikate bereits bekannter Bilder detektieren,
setzt die DFKI-Technologie auf eine statistische Analyse
des Bildinhalts. Verdächtige Bilder können vollautoma-
tisch identifiziert oder Videos nach pornographischen
Szenen durchsucht werden. Außerdem können Ermittler
große Datenmengen auf Basis visueller Ähnlichkeit effi-
zient browsen.

Im Projekt INBEKI (Interaktionsgesteuerte Bilddaten -
analyse zur Bekämpfung von Kinderpornographie) steht
die detaillierte Auswertung von bereits als relevant er -
kanntem Material im Vordergrund. Ermittler sind daran
in  teressiert, Querbezüge zwischen verschiedenen Fällen
aufzudecken, was bei der heutigen manuellen Analyse im
Regelfall mehrere Tage bis Wochen erfordert. In INBEKI
entwickelt das DFKI Technologien, die es erlauben, Tatorte
und einzelne in den Daten enthaltene Indizien automa-
tisch oder semi-automatisch mit polizeilichen Bildbe-
s tän den abzugleichen. INBEKI wird vom Bundesmini ste ri -
um für Bildung und Forschung im Rahmen der Hightech-
Stra tegie gefördert. Mit den beschriebenen Tech no logien
leistet das DFKI einen wichtigen Beitrag zur Bekämpfung
von Kindesmiss brauch, da Ermittlungs be hör den in die
Lage versetzt wer den, vorliegendes Material erheblich
effi zienter und zeitnah auszuwerten. Straftaten können
zü giger aufgeklärt, Missbrauchsfälle verhindert werden.

Weitere Informationen
http://madm.dfki.de 
http://fives.kau.se
http://madm.dfki.de/demo/fives

Kontakt
Dr. Armin Stahl
Leiter Kompetenzzentrum Multimedia-Analyse und 
Data Mining
E-Mail: Armin.Stahl@dfki.de
Tel.: +49 (0)631 205 75-4000
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Das Kompetenzzentrum Case-
Based Reasoning (CC CBR) ist ein
Forschungs- und Entwicklungs -
zentrum innerhalb des DFKI mit
den Schwerpunkten Er fah rungs   -
basierte Problemlö sungs verfah -
ren und Tech nologien unter der
Leitung von Prof. Dr. Klaus-
Dieter Althoff. Prof. Alt hoff leitet
den Bereich Intelli gente Infor -
ma  tions sys te me am Institut für
Informatik der Univ ersität Hil -
des heim und arbeitet seit lan -
gem auf dem Gebiet der inno  -

va tiven Integra tion von Me tho den des Software Engi -
neering in Verfahren der Künst lichen Intelligenz (KI).

Zentrale Idee von Case-Based Reasoning (CBR) ist die
ähnlichkeitsbasierte Suche, die immer eine Liste pas-
sender, verfügbarer Informationen nach Relevanz sor-
tiert liefert. Dabei spielt Domänenwissen in Form von
Ontologien und anwendungsspezifischen Ähnlichkeits-
maßen eine wichtige Rolle, um Inferenzen aus den vor-
handenen Erfahrungen ableiten und die zuvor beschrie-
benen Ergebnisse ermitteln zu können. Die Vision des 
CC CBR ist es, anwendungsorientierte For schung und
Tech nolo gietransfer mit zielorientierter Grundlagenfor -

Das Kompetenzzentrum Case-Based Reasoning am DFKI

schung zu integrieren und gemeinsam mit Partnern der
internationalen CBR-Community den aktuellen Stand
der Forschung und der Praxis weiter voranzubringen. Zur
Umsetzung dieser Vision werden vorhandene Methoden,
Werkzeuge und Plattformen kontinuierlich weiter ent-
wickelt. Konkret arbeitet das CC CBR an der Weiter -
entwicklung von myCBR, einem Open Source Werkzeug
aus dem DFKI, das die einfache Entwicklung einer ähn-
lichkeitsbasierten Suche für eine Vielzahl von Anwen -
dungs szenarien ermöglicht.

Das CC CBR hat seine Arbeit bereits in Form eines In -
dustrieprojekts zur technischen Diagnose mit dem
neuen Gesellschafter John Deere aufgenommen und
plant aktuell Projektaktivitäten in den Bereichen Ener -
gie effi zienz, Finanzdienstleistung sowie Ernährung.

Weitere Informationen
www.dfki.de/web/kompetenz/cccbr
www.mycbr-project.net

Kontakt
Prof. Dr. Klaus-Dieter Althoff
Leiter des Kompetenzzentrums Case-Based Reasoning
E-Mail: Klaus-Dieter.Althoff@dfki.de
Tel.: +49 (0)631 205 75-1460

Prof. Klaus-Dieter Althoff

Thomas Burkhart zeigt Commius auf der CeBIT 2010

Einen „neuen Meilenstein des
Prozessmanagements" nennt
Forrester Senior Analyst Clay
Richardson die am DFKI ent-
wickelte Technologie zur flexi-

blen Assistenz von Arbeitsprozessen in Echtzeit und zur
dynamischen Empfeh lung von Geschäftspro zess -
schritten. In seiner Key note auf der Konferenz für Bu si -
ness Process Ma na gement (BPM 2010) in New Jersey, USA,
hob er das DFKI und seine zukunftsweisenden Arbeiten
rund um die Empfehlung von Arbeitsabläufen hervor
und zeigte sich begeistert vom Konzept und dem De -
monstrator, den das DFKI zusammen mit der Tech ni -
schen Universität Wien auf dem Event gezeigt hat.

In einem vom Analystenhaus Forrester veröffentlichten
Blog-Beitrag zum Thema "The Next Big Thing In BPM:
Real-Time Process Guidance" ("Das nächste große Ding im
Geschäftsprozessmanagement: Echtzeit-Prozess-Füh -
rung") skizziert Richardson eine neue "Killer"-Applika -
tion, die dem Anwender bei der Durchführung sei ner
Prozesse assistiert und das Wissen hierzu aus dessen
sozialen Netzwerken bezieht. Dabei verweist er explizit
auf die "hochinnovative" Technologie des DFKI, die "den
Nagel auf den Kopf trifft". Laut Richards ist die DFKI-
Software die "erste greifbare - und gut durchdachte -
Anwendung" auf diesem Gebiet weltweit. Das System
COPA (Collaborative Process Assistant) ist eine DFKI-Wei ter -
entwicklung aus dem Europäischen For   schungs- und

Forrester-Analyst bezeichnet neue DFKI-Technologie als „The Next Big Thing“

Entwicklungsprojekt COMMIUS (COMMu nity- based Inter -
operability Utility for SMEs). Es unterstützt den Nutzer
aktiv bei seiner Arbeit mit flexiblen Ge schäftsprozessen.
Mit seinen Aussagen unterstreicht Clay Richardson die
Bedeutung des DFKI als führende wirtschaftsnahe For -
schungseinrichtung für innovative Soft waresysteme.

Weitere Informationen
www.commius.eu

Kontakt
Dr. Dirk Werth
Institut für Wirtschaftsinformatik im DFKI
E-Mail: Dirk.Werth@dfki.de
Tel.: +49 (0)681 857 75-5236
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Neuer Bereich: Innovation und Beratung 

Als Center of Excellence
setzt das DFKI laufend neue
Maßstäbe für Forschung
und Technik. Damit seine
Forschungsergebnisse auch
eine nachhaltige Wirkung
entwickeln und ihren Weg
in die Unternehmens rea -
lität fin den, wurde jetzt der
neue Be reich Innovation
und Beratung (Innovation
& Research Con sul ting, IRC)
geschaffen.

Für das DFKI stellt diese
Erwei terung des Dienst leis -

tungsport folios eine Stärkung seiner Position als Inno -
va tionstreiber in Deutschland dar. Das IRC macht das
weit gefächerte Know-how des DFKI für Unternehmen
verfügbar und fördert damit den Transfer von der
Wissen schaft in die wirtschaftliche Praxis. Für Unter neh -
mens kunden schafft das DFKI damit standortübergrei-
fend einen direkten Ansprechpartner für Infor mations-,
Projekt- und Beratungsanfragen und bietet seine weit
gefächerten Kompetenzen aus einer Hand an. Basierend
auf der Expertise aus anwendungsnaher Forschung und
praxisrelevanten Industrieprojekten kann das DFKI
Unternehmen erfolgreich unterstützen, technische
Innovationen leichter in betriebliche Prozesse zu über-
führen. Durch die tiefe Verwurzelung des DFKI in der
internationalen Spitzen for schungs landschaft werden
neue Technologietrends frühzeitig erkannt und für
Unternehmen nutzbar gemacht.

Organisatorisch ist das IRC ein Zentralbereich der Ge -
schäftsführung. Leiter ist der Diplom-Betriebswirt und
Informa tiker Dr. Dirk Werth, der auch Unter neh -
menssoftware an der Universität des Saarlandes und der
Technischen Universität Clausthal lehrt. Er ist langjähri-
ger Mitarbeiter des DFKI, koordinierte nationale und
europäische For schungsvorhaben und leitete zahlreiche
Beratungs pro jekte mit Unternehmenskunden. Dr. Werth
promovierte bei Prof. Dr. Dr. h.c. mult. August-Wilhelm
Scheer mit einer mehrfach ausgezeichneten Arbeit über
kollaborative Geschäftsprozesse.

Das Dienstleistungsportfolio des IRC umfasst die Be -
ratung von Unternehmen in technologischen und orga-
nisatorischen Fragen sowie in der Erstellung von Studien
zum betrieblichen Einsatz von aktuellen und zukünfti-
gen Technologien:

In Workshops werden zeitnah zusammen mit den Unter -
nehmen Fragestellungen erarbeitet und technologisch
un terstützte Lösungen skizziert. Durch Techno logie ab -
schätzungen wird die Eignung einer Technologie für eine
Branche oder Domäne analysiert. Mittelfristig angelegte
Beratungsprojekte dienen der Konzeption und Um -
se tzung kundenspezifischer Lösungen. In Mach bar keits -
studien werden Technologien hinsichtlich ihrer sinnvol-
len und wirtschaftlich rentablen Einsatz mög lichkeiten in
einem spezifischen Unter nehmens kontext evaluiert.
Längerfristige betriebsbegleitende Coachings versetzen
Unternehmen in die Lage, selbstständig mit einer neuen
Technologie umzugehen und diese für ihre weiteren
Inno  vationsvorhaben zu nutzen. Technologie studien
zei gen langfristige technologische Trends auf und
bewerten sie. Dabei greift das IRC auf das umfangreiche,
fachliche Know-how aus den For schungs be rei chen des
DFKI zurück und ergänzt dieses um die be triebs -
wirtschaftliche Sicht. 

Das DFKI kombiniert sein technologisches und betriebs-
wirtschaftliches Fachwissen und bietet über das IRC sei-
nen Kunden innovative Technologie und ein betriebli-
ches Einsatzkonzept aus einer Hand an. Damit schafft
das DFKI erstmals Bera tungsleistungen, die wissen-
schaftliche und wirtschaftliche Expertise vereinen.

Weitere Informationen
www.dfki.de/irc

Kontakt
Dr. Dirk Werth
Leiter Innovation and Research Consulting, IRC
E-Mail: Dirk.Werth@dfki.de
Tel.: +49 (0)681 857 75-5236

Dr. Dirk Werth
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Eröffnung in Berlin – THESEUS-Innovationszentrum Internet der Dienste

Am 14. Juni 2010 eröffnete Staatssekretär Ernst Bur g -
ba cher in Berlin das rund 500 Quadratmeter große
THESEUS Innovationszentrum Internet der Dienste. 

THESEUS ist ein vom Bundesministerium für Wirtschaft
und Technologie (BMWi) initiiertes Forschungs pro -
gramm mit dem Ziel, den Zugang zu Informationen zu
vereinfachen, Daten zu neuem Wissen zu vernetzen
und die Grundlage für die Entwicklung neuer Dienst -
leistungen im Internet zu schaffen. Das THESEUS-
Innovationszentrum ist ein Forum für Technologien
des Internet der Dienste. Neben einem Aus stellungs -
bereich bietet das Zentrum Raum für Vorträge, Ta gun -
gen und Diskussionen über innovative Anwendungen
und Dienstleistungen für das künftige Internet.

Die drei Exponate Calisto, TechWatch und Text 2.0, mit
denen das DFKI als THESEUS-Forschungspartner im
Innovationszentrum vertreten ist, sind Beispiele für
multimodale Benutzerinteraktion, semantische Such -
technologien und den intelligenten Zugriff auf
Wissens basen.

Calisto ist ein multimodales, semantikbasiertes Dia -
log system. Gesprochene Sprache und Gestik im Zu -
sammenspiel an einem Touch-Terminal und Smart -
phones bieten spannende und vielfältige Mög lich -
keiten. Umfassende Informationen aus einer Wissens -
domäne sind abrufbar, speicherbar und können mit
Smartphones ausgetauscht werden. Am Beispiel des
Computererfinders Konrad Zuse demonstriert Calisto
seine Dienste: Nutzer können auf Bilder, Videos und
Audio dateien über Zuse zugreifen, eine se mantische
Suche findet zeitgleich Orte, die eine Ver bindung zu
Konrad Zuse haben. Per Gestensteuerung können
Fotos vom Smart phone regelrecht auf den Tisch
geworfen werden. Calisto versteht in das Smart phone
gesprochene Befehle wie „Zeige mir Bilder von Konrad
Zuse“. Die graphische Darbietung ist intuitiv und lädt
den Benutzer zur Interaktion ein.

TechWatch ist ein semantisches Monitoring-System,
das anhand veröffentlichter Patente und Publika -
tionen Informationen über bestimmte Techno logien
zusammenträgt und die Beziehungen zwischen ihren
Protagonisten veranschaulicht: TechWatch findet nach
Eingabe eines Schlüsselbegriffs relevante Per so nen,
Organisationen, Firmen, Patente, Publika tio nen und
stellt die Beziehungen der Suchergebnisse unterein-
ander graphisch und interaktiv dar. Das System kann
Unternehmen dabei unterstützen, neue Tech nolo -
gietrends zu identifizieren, ihre Mitbewerber zu beob-
achten und Netzwerke zu erkennen. TechWatch kann
eingesetzt werden zur Trendbeobachtung, Markt -
forschung und -analyse.

Text 2.0 erkennt, auf welche Art und Weise sein Be -
nutzer einen Text liest. Ein im Monitor des Com puters
integrierter Eye-Tracker verfolgt die Blickbewegung
des Lesers und blendet passend zur gerade gelesenen

Textstelle multimediale Effekte wie Musik, atmosphä-
rische Geräusche oder Zusatzinformationen ein
(Augmen ted Reading). Das System greift dabei auf
Online-Wissensbasen wie DBPedia oder Wikipedia zu
oder bedient sich –  z.B. für Über setzun gen – netzba-
sierter Dienste. Je nach Lesegeschwindigkeit wer den
Textpassagen ausgeblendet und nur entsprechende
Schlagwörter hervorgehoben. Der Text passt sich so
interaktiv seinem Benutzer an. 

Das THESEUS-Innovationszentrum steht allen Inte -
ressier ten aus Politik, Wirtschaft, Forschung bis hin
zum Nachwuchs aus Schule und Ausbildung nach An -
mel dung offen.

Weitere Informationen und Kontakt
THESEUS-Innovationszentrum Internet der Dienste
Salzufer 6
10587 Berlin
E-Mail: innovationszentrum@theseus-programm.de
Tel.: +49 (0)30 31002-400
http://theseus-programm.de

DFKI-Kontakt
Dr. Tilman Becker
Forschungsbereich Intelligente Benutzerschnittstellen
E-Mail: Tilman.Becker@dfki.de
Tel.: +49 (0)681 857 75-5271

Feierliches Durchschneiden des roten Bandes 
v.l. Prof. Hans-Joachim Grallert, Fraunhofer Heinrich-Hertz-
Institut; Prof. Wolfgang Wahlster, DFKI; Ernst Burgbacher, BMWi; 
Dr. Orestis Terzidis, SAP AG; Heinz Paul Bonn, BITKOM; 
Dr. Andreas Goerdeler, BMWi; Dr. Volker Zimmermann, IMC AG
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einen Satelliten zu bauen, der an andere Satelliten im
Orbit andocken kann.

Die Präsentation des SemProM-Projekts und des darin
entwickelten humanoiden Roboters AILA faszinierte
besonders in Bezug auf die Arbeit der Programmierer im
Vergleich zu Bewegungs- und Erkennungsmöglichkeiten
eines Menschen: AILA kann ihre Mechanismen an die
spezifischen Eigen schaften eines Gegenstandes adaptie-
ren und Objekte, die in der Form stark variieren, wie
Flaschen, Kartons, Beutel individuell greifen und
transportieren. Objektinfor ma tionen wie Gewicht und
Größe werden in einem Di gi talen Pro dukt gedächtnis
gespeichert.

Die Mobilität von morgen – 
Die Modellregion Elektromobilität Bremen/Oldenburg
Am Weser-Tower konnten Besucher neueste Elekt ro -
fahrzeuge unterschiedlicher Hersteller und Bauart auf
einer eigens abgesperrten Strecke Probe fahren. Bereit-
gestellt wurden die innovativen Fahrzeuge von der Pro -
jekt  leitstelle der Modellregion Elektromobilität Bre -
men/Oldenburg, geleitet vom Fraunhofer-Institut für
Fer tigungstechnik und Angewandte Materialforschung
IFAM und vom DFKI. Die Modellregion Elektromobilität
Bremen/Oldenburg ist eine von acht Modellregionen in
Deutschland und damit Teil des mit 115 Mio. Euro aus
dem zweiten Konjunkturpaket ausgestatteten Förder -
programms des Bundesministeriums für Verkehr, Bau
und Stadtentwicklung (S. 14).

Weitere Informationen
www.dfki.de/robotik
www.personal-mobility-center.de

Kontakt
Team Unternehmenskommunikation
Robotics Innovation Center, RIC
E-Mail: robotik@dfki.de
Tel.: +49 (0)421 178 45-4180

Zum 20. Tag der Deutschen Einheit präsentierte sich das
DFKI als wichtige Institution des Wissenschaftsstandorts
Bremen in den Bereichen Luft- und Raumfahrt, Er neu -
er bare Energien und Elektromobilität. Neben zwei
Ausstellungszelten gab es am 2. und 3. Oktober Labor -
führungen im Robotics Innovation Center.

Luft- und Raumfahrt: das Projekt Lunares
Neben anderen Ausstellern präsentierte das DFKI auf
Einladung des Landes den Luft- und Raumfahrtstandort
Bremen. Anhand des zusammen mit den Projekt part-
nern EADS Astrium und OHB-System AG erfolgreich reali-
sierten Projekts Lunares wurde die Anwendung innova-
tiver robotischer Systeme auf dem Mond erläutert. Zu
diesem von der DLR und der BIG Bremen geförderten
Projekt gehört das DFKI-System SCORPION. SCORPION ist
ein achtbeiniger Laufroboter, der für den Einsatz auf
schwer zugänglichem Terrain wie Kratern konzipiert
wur de. Laufmuster und Morphologie orientieren sich an
denen lebender Skorpione. Mit 24 Gelenken kann der
Roboter sich auf unwegsamem Gelände flexibel fortbe-
wegen. 

Forschung am DFKI Robotics Innovation Center
123 Gäste erhielten in 14 Führungen Einblick in die Zu -
kunft der Tiefsee- und Weltraumexploration, in neueste
Technologien digitaler Produktgedächtnisse und zu
sicherheitskritischen Einsatzszenarien von Robotern. Die
Projekte CUSLAM, CSurvey und CManipulator wurden im
Unterwasserlabor und im Testbecken vorgeführt.

Der kleine, leichte und sehr bewegliche MINOAS Magnet
Crawler zur Inspektion von Schiffsrümpfen lief sieben
Stunden an einer Präsentationswand auf und ab und
begeisterte zusammen mit dem System ASGUARD. Der
ASGUARD V2, entwickelt zur Unterstützung von Rettungs -
kräften bei Einsätzen in Katastrophengebieten, flitzte
auf der Roboter-Teststrecke über Stock und Stein,
Treppen, Bahnschienen und durch Betonröhren.

Die robotische Weltraum-Exploration wurde den Be su -
chern zusammen mit dem teilautonomen, freiklettern-
den Roboter SpaceClimber und der virtuellen Präsen -
tation des Verbundprojekts INVERITAS gezeigt. Hier wer-
den Technologien entwickelt, die notwendig sind, um

DFKI beim Tag der Deutschen Einheit 2010 in Bremen

Der achtbeinige Laufroboter SCORPION

ASGUARD auf der Roboter-Teststrecke
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Klimawandel, Luftverschmutzung und Ressourcen -
knapp heit erfordern ein Umdenken bei bisherigen Mo -
bi litätskonzepten. Elektromobilität wird dabei eine ent-
scheidende Rolle spielen. Aus diesem Grund hat die
Bundesregierung das Thema ganz weit oben auf ihre
Agenda gesetzt: Bis 2020 soll Deutschland Leitmarkt im
Bereich Elektromobilität sein und eine Million Fahrzeuge
sollen in den deutschen Verkehr integriert werden.

Gemeinsam mit dem Fraunhofer-Institut für Fertigungs -
technik und Angewandte Materialforschung IFAM leitet
das DFKI die regionale Projektleitstelle der Modellregion
Elektromobilität Bremen/Oldenburg. Der Standort gilt als
besonders attraktiv für derartige Modellversuche: Hier
entstehen besondere Mobilitätsbedürfnisse, wie z.B. der
Pendlerverkehr zwischen den Städten und den umlie-
genden Gemeinden. Der starke Ausbau der Wind ener -
gie  branche und die dadurch garantierte Energie ver sor -
gung aus erneuerbaren Quellen gelten als weitere
Standort vorteile, ebenso wie eine enge Forschungs- und
Entwicklungskooperation und die stark interdisziplinär
ausgerichtete Struktur zwischen den relevanten Ak teu -
ren aus Politik, Forschung und Entwicklung.

Ein wichtiger Bestandteil der Aktivitäten in der Modell -
region Elektromobilität Bremen/Oldenburg ist die wis-
senschaftliche Überprüfung der Alltagstauglichkeit von
Elektrofahrzeugen. Insgesamt 100 E-Mobile werden re -
prä sentativen Nutzern zur Verfügung gestellt und ihr
täg licher Einsatz sowohl im Stadtverkehr, als auch im
Übergang zum ländlichen Raum automatisch dokumen-
tiert. Auf diesen Messungen baut eine umfassende 
E-Mobility-Datenbasis auf, die durch Simulationen und
Servicetools Nutzungsfelder von Elektromobilität in Form
einer virtuellen Modellregion im Internet sichtbar macht
und eine nachhaltige und intelligente Integration von
Elektromobilität mit ermöglicht.

Die vom DFKI geplanten und durchgeführten öffentlich-
keitswirksamen Veranstaltungen bringen das Thema in
der Region voran. Weitere Be standteile der Aktivi tät en
sind die Vernetzung auf nationaler Ebene durch den

DFKI erforscht Alltagstauglichkeit von Elektrofahrzeugen

Aus tausch mit anderen Modell -
regionen und die Be richt er -
stattung an die NOW GmbH 
(Na tionale Orga nisation Wasser -
stoff- und Brenn stoff technolo -
gie), die das Ge samt vor haben
bundesweit koor diniert. 

Geeignete aktuelle An wen -
dungsbereiche für Elek tro  mo -
bilität müssen gefunden, 
Ele k tro fahrzeuge in bis herige
Ge schäfts modelle integriert wer den. Vor dem Hinter -
grund aktueller Ge schäfts modelle, Verkehrs konzepte
und Infra strukturplanungen untersucht das DFKI auch
den langfristigen wirtschaftlichen und gesellschaftli-
chen Nutzen der Elektromobilität. Nicht zuletzt ist die
Ver stetigung der Modellregion Elektromobilität Bre -
men/Oldenburg als feste Institution in der Region
(Personal Mobility Center) Teil des Gesamtprojekts. Die
For schungsergebnisse der Modellregion fließen auch ein
in die Entwicklung neuartiger Fahrzeugkonzepte (S. 15).

Die Fahrzeugflotte des DFKI Robotics Innovation Center
umfasst aktuell acht Elektrofahrzeuge. Der erste
Vertrags partner, bremenports, testet derzeit zwei Klein -
wagen des norwegischen Herstellers Think City unter der
Forschungsbegleitung durch das DFKI.

Weitere Informationen
www.personal-mobility-center.de

Kontakt
Jens Mey
Projektkoordination und Management 
Raumfahrt, Sicherheit, E-Mobilität
E-Mail: Jens.Mey@dfki.de
Tel.: +49 (0)421 178 45-4122
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Das Team “Modellregion Elektromobilität Bremen/Oldenburg“ am
DFKI Robotics Innovation Center Bremen

Ein Teil der Elektrofahrzeug-Flotte des DFKI Robotics Innovation
Center, die innerhalb der Modellregion Elektromobilität Bremen/
Oldenburg getestet wird: Dolphin, Vectrix, Think City, Eco Carrier

Der Datenlogger, mit dem
die Daten in den Fahr-
zeugen erfasst werden

Foto: 
DATCOM 

Telematik GmbH
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Das DFKI Robotics Innovation Center ist Koope ra tions -
partner der zen  tralen Anlauf stelle für das Thema Elek -
tro mo bi lität in der Modell region Ele ktro mobilität Bre -
men/Ol den burg (S. 14) und koordiniert gemeinsam mit
dem Fraunhofer-Institut für Fertigungstechnik und An -
gewandte Materialforschung IFAM deren regionale Akti -
vitäten. Im Wachstumsmarkt Elektromobilität erwirbt
das DFKI wichtige Kompetenzen und gestaltet die elek-
tromobile Zukunft mit passenden Lösungs ansätzen und
Forschungs- und Entwicklungs kompetenz. Mit der
Workshop-Reihe „Zukunftskonzept Fahrzeug technologie
und Mobilität“ sollen Ideen generiert und weiterent-
wickelt, vorhandene Kompetenzen und Know-how
gebündelt werden, um in zukünftige wissenschaftliche
Fördervorhaben zum Themenbereich Fahrzeug techno -
logie und Mobilität einzufließen.

Im DFKI-Projekt oMoMo (Modulare Morphologische
Mobilität) wird das Konzept eines teilautonomen elek-
tromobilen Fahrzeugs entwickelt, das für ein neuartiges
Mobilitätskonzept steht und sich durch seine morpholo-
gische Struktur den individuellen Bedürfnissen des
Fahrers anpasst. Basierend auf den technischen Mög -
lichkeiten der Elektromobilität löst das Zukunftsmodell
oMoMo den klassischen Antriebs strang durch den Ein -

satz verteilter An -
trie be ab.

Modularität bedeu-
tet hier nicht nur die
intelligente Anpas -
sung der Fahr zeug -
konturen an unter -
schiedliche Fahr  modi
wie Ein kauf oder Ur -
laub durch Module, son dern er mög licht da rüber hinaus,
dass einzelne Fahrzeuge sich untereinander, aber auch
mit der Umgebung (z.B. mit der Infrastruktur) verbinden
können. Durch diese Ver netzung können Energie und
Infor ma tionen geteilt und effizient genutzt werden 
(e-sharing).

Kontakt
Jens Mey
Projektkoordination und Management 
Raumfahrt, Sicherheit, E-Mobilität
E-Mail: Jens.Mey@dfki.de
Tel.: +49 (0)421 178 45-4122

Das Robotics Innovation Center Bremen initiiert Workshop-Reihe
„Zukunftskonzept Fahrzeugtechnologie und Mobilität“

Dr. Thomas Röfer ist Senior
Researcher im Forschungsbereich
Sichere Kognitive Systeme des DFKI.

Welche Anwendungspotenziale
prägen Ihre Forschungsarbeiten?
Mein Forschungsgebiet ist die
Steuerung mobiler Roboter. Ich
arbeite anwendungsnah im Be -
reich Ambient Assisted Living an
Technologien, mit deren Hilfe älte-

re Menschen länger selbstständig zu Hause leben kön-
nen. Mein Herz schlägt auch für die Grundlagen for -
schung im Bereich der Steuerung autonomer, kooperie-
render Roboter. Wir studieren dies am Beispiel des Ro -
boter fußballs und nehmen jährlich an den RoboCup-
Weltmeisterschaften teil.

Seit wann befassen Sie sich mit Künstlicher Intelligenz
und wie haben sich die KI-Verfahren seitdem ent-
wickelt?
Im Studium habe ich einen Roboter entwickelt, der mit
Hilfe eines Künstlichen Neuronalen Netzes selbstständig
gelernt hat, was „rot“ ist. Zu der Zeit waren Künstliche
Neuronale Netze gerade ein angesagtes Thema. Heute
sind sie eines von vielen Software-Werkzeugen, mit
denen man Problemstellungen im Bereich Künstliche
Intelligenz lösen kann.

Was sind die heutigen Herausforderungen und Chancen
für KI-Systeme?
KI wird heute in der Praxis stärker eingesetzt als jemals
zuvor, z. B. bei Suchmaschinen im Internet oder Navi -
gationssystemen im Auto. Wir erleben heute die ersten
Service-Roboter wie autonome Staubsauger oder Rasen -
mäher, die man tatsächlich kaufen kann. Die große He -
rausforderung für die Zukunft wird sein, Robotersysteme
so robust zu machen, dass sie sich in unserer normalen
Umwelt zurecht finden können und dabei sinnvolle
Aufgaben übernehmen, die unser aller Lebensqualität
steigern.

An welchen Projekten arbeiten Sie zur Zeit?
Wir evaluieren gerade zwei sogenannte Mobili täts -
assistenten für Rollstuhlfahrer, die es einer größeren
Nutzer gruppe als bisher ermöglichen sollen, einen
Elektro rollstuhl selbstständig zu fahren, und wir ent-
wickeln Methoden für die Interaktion mit Menschen für
den humanoiden Roboter, den wir auch im Roboter -
fußball einsetzen. Beides geschieht in Koopera tions -
projekten mit den Herstellern der jeweiligen Geräte.

DFKI-Mitarbeiterportrait Dr. Thomas Röfer

Newsletter_022010 deutsch:Layout 1  16.11.2010  19:34 Uhr  Seite 16



Newsletter 2_2010  I © DFKI16

Deutsches Forschungszentrum für Künstliche Intelligenz

DFKI und Universität Bremen verteidigen Weltmeistertitel im Roboterfußball

Zum zweiten Mal in Folge errang das Team B-Human
ungeschlagen den Titel in der Standard Platform 
Lea gue des RoboCup, der 2010 in Singapur ausgetragen
wur de. 23 Teams aus 17 Ländern wetteiferten um den
begehrten Titel.

Im Finale konnte sich das Gemeinschaftsteam des DFKI
und der Universität Bremen mit 6:1 durchsetzen gegen
rUNSWift, die Mannschaft der University of New South
Wales, Australien. Mit nur drei Gegentoren und 65
Treffern zeigte das deutsche Team eindrucksvoll seine
technisch-spielerische Überlegenheit, nachdem es die
zweite Vorrunde ohne jegliches Gegentor gemeistert
hatte. Dies ist insofern besonders bemerkenswert, als
B-Human seinen Weltmeister-Code vom Vorjahr veröf-
fentlicht hatte und somit andere Teams auf das Bre -
mer Know-how zugreifen konnten.

„Technisch hat B-Human durch seinen schnellen Lauf,
präzise Schüsse, die sehr gute Teamkoordination und
seine Zweikampfstärke überzeugt. Ein Grund für die
hohen Siege besteht auch darin, dass das Team ab
einem Vorsprung von fünf Toren noch offensiver spiel-
te und der Torwart mit nach vorne ging und so man-
ches Tor erzielte“, berichtete B-Human Teamchef Dr.
Thomas Röfer. 

B-Human hat die Laufgeschwindigkeit seiner Roboter
gegenüber dem Vorjahr effektiv verdoppelt. Beim
Schießen halten die Roboter nun aktiv die Balance
und passen die Bewegung des Fußes dynamisch so an,
dass der Ball genau an der richtigen Stelle getroffen
wird. Der Torwart kann durch einen Hechtsprung den
Ball stoppen, was er aber dank erfolgreicher Vorne -
ver teidigung selten tun musste. Zudem wurde noch
während des Wettbewerbs ein Schuss integriert, bei
dem der Roboter den Ball mit seiner Fußsohle nach
hinten spielt. Damit konnten einige brenzlige Situ-
a tionen geklärt werden. 

Das Bremer Team B-Human besteht aus Studierenden
der Informatik an der Universität Bremen und wird
von Mitarbeitern des DFKI-Forschungsbereichs Sichere

Kognitive Systeme des DFKI betreut. Das Team hat die
gesamte Bandbreite der Steuerung eines Fuß ball robo -
ters selbst entwickelt, von der Wahrnehmung, Welt -
mo dellierung, Verhaltenssteuerung, Team kom mu ni -
ka  tion bis hin zur Bewegung.

Der RoboCup ist eine internationale Initiative zur
Förde rung der Forschung in den Bereichen Künstliche
Intelligenz und Robotik. Ziel des RoboCup ist es, bis
zum Jahre 2050 ein Team von autonomen, humanoi-
den Robotern zu entwickeln, das in der Lage ist, den
zu diesem Zeitpunkt amtierenden menschlichen Fuß -
ball weltmeister schlagen zu können.

Um dieses Ziel zu erreichen, werden in den verschie-
denen Ligen unterschiedliche Forschungs schwer -
punkte gesetzt. In der Standard Platform League wird
mit einheitlicher Hardware gespielt, d.h. alle Roboter
sind baugleich. Die Herausforderung für die Teams
liegt somit in der Software-Entwicklung. Bis 2008 war
die Standardplattform der vierbeinige Sony AIBO, seit
2009 ist es der humanoide Roboter Nao der französi-
schen Firma Aldebaran Robotics. Der Roboter verfügt
über 21 Gelenke, zwei Kameras, zahlreiche Sensoren
und einen Onboard-Rechner. Er kann auf diese Weise
vollkommen selbstständig agieren.

Weitere Informationen
www.robocup2010.org
www.b-human.de

Kontakt
Dr. Thomas Röfer
Forschungsbereich Sichere Kognitive Systeme
E-Mail: Thomas.Roefer@dfki.de
Tel.: +49 (0)421 218-64200

Team B-Human
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che Kooperation im Bereich e-Learning zurückblicken.
Ziel der bisherigen Zusammenarbeit war der Einsatz von
e-Learning-Systemen in den Brückenkursen der saar-
ländischen Hochschulen. Brückenkurse helfen angehen-
den Studierenden, Kenntnislücken in Mathematik schon
vor Beginn des Studiums zu schließen, und erleichtern
so den Übergang von der Schule an die Hochschule.
Bestärkt durch die positiven Rückmeldungen der Stu -
dierenden, soll diese erfolgreiche Zusammenarbeit nun
fortgeführt und auf den Regelbetrieb der Hoch schulen
erwei tert werden.

Weitere Informationen
www.celtech.de

Kontakt
CeLTech – Centre for e-Learning Technology

Dr. Christoph Igel
E-Mail: Christoph.Igel@celtech.de
Tel.: +49 (0)681 302-71050

Prof. Dr. Jörg Siekmann
E-Mail: Joerg.Siekmann@celtech.de
Tel.: +49 (0)681 857 75-5275

Das CeLTech – Centre for
e-Learning Technology
des DFKI und der Uni -
versität des Saarlandes
kooperiert im Bereich e-
Learning mit der saar-
ländischen Hochschule
für Technik und Wirt -
schaft (HTW). Ziel ist es,

die Aktivitäten in angewandter Grundlagenforschung
sowie Anwendungsentwicklungen und Dienstleistungen
rund um Bildungstechnologien, Lehr-, Lern- und
Prüfungssoftware zusammenzuführen.

Am 5. August 2010 haben CeLTech, DFKI und HTW einen
Kooperationsvertrag unterzeichnet. Im Fokus der
Zusammenarbeit stehen die Weiterentwicklung und
Ausweitung des Einsatzes von e-Learning-Systemen in
der Mathematik. Die beiden Produkte ActiveMath und
das von der HTW entwickelte MathCoach sollen dabei
noch enger zusammengeführt und über die Lern -
management-Plattform CLIX Campus den Studierenden
und Lehrenden zur Verfügung gestellt werden.

Die ActiveMath-Gruppe des DFKI und die MathCoach-
Gruppe der HTW können auf eine mehrjährige erfolgrei-

CeLTech und HTW kooperieren für besseres e-Learning in Mathematik

Das im Mai 2009 gestartete Math-Bridge-Projekt wird
mit 1,8 Millionen Euro von der Europäischen Union ge -
för dert. Bis jetzt werden personalisierte Kurse in Spa -
nisch, Deutsch, Englisch, Finnisch, Französisch, Hollän -
disch und Ungarisch angeboten.

Weitere Informationen
www.math-bridge.org

Kontakt
CeLTech – Centre for e-Learning Technology

Dr. Erica Melis
E-Mail: Erica.Melis@dfki.de
Tel.: +49 (0)681 857 75-5276

Der Einsatz von e-Learning-
Sys  temen in Mathematik-Brü  c ken-
kursen ist auch Gegen stand des
euro  päischen Pro jekts Math-
Bridge. Im Kern von Math-Bridge
steht die Zusam men führung von

Brückenkursen in mehreren Sprachen und aus verschie-
denen Ländern auf einer Internet-Plattform.

Math-Bridge passt sich den Bedürfnissen des Lernen den
an, kommuniziert mit ihm in seiner Sprache und schlägt
ihm den passenden Lernstoff vor. Dafür werden Inhalte
von Mathe-Brückenkursen aus unterschiedlichen Ländern
nicht nur sprachlich und inhaltlich, sondern auch in ihrer
Ontologie aufeinander abgestimmt. So können Studie -
rende auf eine breite Palette an mathematischen Defini -
tionen und Erläuterungen, aber auch auf eine Vielzahl
von Übungsaufgaben zurückgreifen.

Unter dem Dach von CeLTech haben Mitarbeiter des DFKI
und der Universität des Saarlandes für Math-Bridge
Werkzeuge entwickelt, mit denen Lehrer und Tutoren
europaweit gemeinsam neuen Lernstoff für die Plattform
erstellen und mit schon bestehenden Inhalten verknüp-
fen können. Das System erkennt dann automatisch Über-
setzungslücken oder Widersprüche in der Verknüpfung,
zum Beispiel bei mathematischen Defi nitionen. Auch
werden die Autoren darauf hingewiesen, wenn bestimm-
te Aufgaben fehlen, die der Nutzer zum Lösen eines Pro -
blems kennen müsste. KI-Anteile, wie etwa das Be -
nutzer modell, die Inhaltsontologie, und die Adaptivität
sind Alleinstellungsmerkmale der Plattform.

Online-Mathekurse erleichtern europaweit den Studien einstieg
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LMU- und DFKI-Informatiker bringen Leben auf die Fassade der Ars Electronica

Informatiker der Ludwig-
Maximilians-Universität
München (LMU) und des
DFKI Saarbrücken ver-
wandelten auf der Ars
Electronica 2010 im öster  -
reichischen Linz die Mul -
ti mediafassade des Festi -
val centers in eine bunte
Spielwiese.

Die Technologie zur Interaktion mit öffentlichen
Displays - „Touch Projector“ - ist eine Entwicklung des
Teams um Prof. Dr. Andreas Butz vom Lehrstuhl für
Mensch-Maschine-Interaktion der LMU. Darauf auf-
bauend entwarf die Arbeitsgruppe von Prof. Dr.
Antonio Krüger am DFKI Saarbrücken in Zusammen -
arbeit mit der LMU eine Anwendung, mit der die
Multimediafassade des Festivalgebäudes interaktiv
mit Hilfe eines iPhone von den Besuchern der Ars
Electronica gestaltet werden kann. Das iPhone wird
dabei zum Eingabegerät für die komplette Fassade:
Dazu braucht der Nutzer nur den Sucher der iPhone-
Kamera auf die Fassade des Gebäudes zu richten. Was
er mit dem Finger auf den Bildschirm des mobilen
Gerätes „malt“, wird direkt und in Echtzeit auf den
Bau übertragen. Zusätzlich zum Bemalen können die
Benutzer ein Puzzle auf der Fassade lösen.

Technologisch realisiert wird die Anwendung, indem
das Center über einen weißen Rahmen getrackt wird,

der auf dem Gebäude angezeigt wird. Die Touch-Po -
sition auf dem iPhone-Display wird dann relativ zu
dem weißen Rahmen auf die entsprechenden Pixel
der Fassade gemappt, wobei die Kommunikation zwi-
schen dem Mobilfunkgerät und der Multimedia-
Fassade über einen Server erfolgt, der die entspre-
chenden Befehle dorthin schickt.

Die Besucher des Festivals konnten an zwei Tagen die
Anwendungen mit Leihgeräten selbst ausprobieren
und mit der Fassade des Ars Electronica Centers direkt
interagieren.

Weitere Informationen und Video
www.project-iris.org
www.innovative-retail.de
www.mmi.ifi.lmu.de

DFKI-Kontakt
Sven Gehring
Innovative Retail Lab
Tel.: +49 (0)681 857 75-5116
E-Mail: Sven.Gehring@dfki.de

LMU-Kontakt
Lehrstuhl für Mensch-Maschine-Interaktion
Dr. Sebastian Boring & Alexander Wiethoff
E-Mail: 
[Sebastian.Boring | Alexander.Wiethoff]@ifi.lmu.de
Tel.: +49 (0)89 2189-4684 oder -4663

Gnowsis startet mit Cluug am Markt durch

Gnowsis, das DFKI Spin-off
im Bereich per sön liches
Informations mana gement,

geht ab Herbst 2010 mit seinem Produkt Cluug auf den
Markt. Cluug ist ein persönlicher Assis tent, der aufbau-
end auf einer semantischen Suche, dem Nutzer die Wege
zu seinen Informationen zeigt. Denn nicht Suchen,
sondern Finden macht den Unter schied.

Das System generiert automatisch Vorschläge zum ge -
gebenen Thema und erzeugt Links zwischen verwan-
dten und relevanten Daten. Cluug wurde in seiner
Alpha-Version erfolgreich auf der CeBIT 2010 auf dem
DFKI-Stand vorgestellt. Durch Synergien mit dem DFKI
konnten bereits vor Ort Pilotprojekte eingeleitet werden.
Nach Erreichen des vorgesehenen Pensums im Alpha-
User-Programm, das bis Dato mehr als 170 Nutzer zählt,
startete im Oktober 2010 das Beta-Programm. Im Rah -
men der Beta-Version werden die ersten Desktop-
Kon nektoren für Microsoft Outlook, Firefox Internet
Browser und Windows File Browser vorgestellt. Nutzer
können das System und seine Funktionalitäten direkt aus
ihren gängigen Applikationen heraus einsetzen und somit
eine neue Art der Informationsverwaltung erleben.

Cluug ist ein Software-as-a-Service Produkt, das in
einem Gesamtpaket inklusive dreier Plug-ins nach der
Beta-Phase am Markt eingeführt wird. Das Produkt und
das Unternehmenskonzept wurden mit dem MINGO
Award 2010 der Wirtschaftsagentur Wien prämiert und
erreichten den 3. Platz beim Innovation Seed Camp der
ESTC 2009 sowie beim Innovate!2010 Pitch Slam in San
Francisco im Rahmen der weltgrößten Konferenz über
Semantische Technologie für Unternehmen.

Weitere Informationen
www.gnowsis.com
www.cluug.com

Kontakt
GNOWSIS.com
Graumanngasse 7/ Stiege B/ 505
A-1150 Wien
E-Mail: info@gnowsis.com
Tel.: +43 (0)6991 4669747
Fax: +43 (0)1 7157267-25
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Prof. Scheer erhält Preis für sein Lebenswerk
Prof. Dr. Dr. h.c. mult. August-
Wilhelm Scheer hat den
renommierten „Design Science
Life time Achievement Award“
der Universität St. Gallen erhal-
ten. Sie zeichnet Prof. Scheer
damit für seine Verdienste in
Design Scien ces sowie für sein
Le bens werk aus. Prof. Scheer
lehrte von 1975 bis 2006 an der
Uni ver sität des Saarlandes und
grün dete dort das Institut für
Wirtschaftsinformatik, das 2002
ins DFKI integriert wurde. 1984 rief er das internationa-
le Software- und Beratungsunternehmen IDS Scheer AG
ins Leben. Seit 2007 ist Prof. Scheer Präsident des
Hitghtech-Branchenverbandes BITKOM.

King-Sun Fu Preis der International Association for
Pattern Recognition 2010 an Prof. Bunke verliehen

Die International Asso ciation
for Pattern Recognition
(IAPR), die mehr als 40 Län -
der und 7000 Einzel mit -
glieder repräsentiert, ist die
größte wissenschaftliche
Verei nigung im Bereich der
Musterer ken nung. Sie ver-
leiht mehrere Preise, u.a. als
höchste Aus zeichnung den
prestigeträchtigen King-Sun
Fu Preis für herausragende
wissenschaftliche Leistun -

gen. 2010 wurde Prof. Dr. Dr. h.c. Horst Bunke, Uni -
versität Bern, ausgezeichnet für seine Arbeiten im 
Be reich der strukturellen Mustererkennung, die Pionier -
charakter aufweisen. Prof. Dr. Horst Bunke ist langjähri-
ges Mitglied und gegenwärtiger Sprecher des wissen-
schaftlichen Beirats des DFKI.

Best Paper Award für Arbeiten im Bereich der medizini-
schen Bildverarbeitung
Für ihre Arbeiten zur Verbindung von Bildverar bei tungs -
algorithmen mit anatomischem Wissen aus me dizini schen
Ontologien erhielten Manuel Möller, Patrick Ernst und Prof.
Dr. Prof. h.c. Andreas Dengel aus dem DFKI-Forschungs -
bereich Wissensmanagement den Best Paper Award auf
der Ma laysian Joint Conference on AI (MJCAI 2010).

Best Journal Paper Award für Artikel über elektronische
Stifteingabegeräte
Im März 2010 verlieh das Institute of Image Information
and Television Engineers (ITE) einen Best Journal Paper
Award an Dr. Marcus Liwicki, DFKI-Forschungsbereich
Wissensmanagement, Prof. Dr. Seiichi Uchida, Prof. Dr.
Koichi Kise, Prof. Dr. Shinichiro Omachi und Dr. Masakazu
Iwamura. Die Publikation im gleichnamigen Journal hat
den Titel "Digital Pen" und befasst sich mit modernsten
Technologien für digitale Stifte und künftigen Einsatz -
szenarien. Am DFKI wird an neuen Stifttechnologien und
ihrer Anwendung geforscht.

Best Paper Award für Blog-Forscher des 
DFKI-For schungs bereichs Wissensmana gement 
Bei der International Conference on Advances in Social
Network Analysis and Mining (ASONAM 2010) wurde der
Beitrag von Darko Obradovic, Dr. Stephan Baumann und
Prof. Dr. Prof. h.c. Andreas Dengel als bestes von 62 vor-

gestellten Papieren mit dem Best Paper Award ausge-
zeichnet. In ihrem Beitrag "A Social Network Analysis
and Mining Methodology for the Monitoring of Specific
Domains in the Blogosphere" stellen die Forscher
Grundlagen ihrer Arbeit am Projekt Social Media Miner
vor, das Themen und Trends in der Blogosphäre analy-
siert.

Dr. Andreas Eisele in die Europäische Generaldirektion
Übersetzung berufen
Dr. Andreas Eisele, Senior Researcher im Forschungs -
bereich Sprachtechnologie, hat das DFKI zum 15. Oktober
2010 verlassen und eine Position in der Generaldirektion
Übersetzung (DGT) der Europäischen Kommission ange-
treten. In seiner neuen Funktion als „Projektmanager
Maschinelle Übersetzung“ befasst er sich mit der
Einführung von Technologien aus Projekten wie
EuroMatrix und EuroMatrix Plus in die tägliche Praxis von
über 1700 Übersetzern der DGT. Dr. Eisele war seit Sep-
tem ber 2000 für das DFKI tätig gewesen.

Geoinformatik für begabte Schüler
Dr. Johannes Schöning, Mitarbeiter im Forschungs be -
reich Intelligente Benutzerschnittstellen des DFKI, und
Volker von Nathusius von der Universität Münster haben
für die Deutsche Schülerakademie einen zweiwöchigen
Som mer kurs in Geoinformatik gestaltet. Die 16 ausge-
wählten Teilnehmer befassten sich mit der Erfassung,
Spei cherung, Verarbeitung, Analyse und Visualisierung
von Geo-Daten. In konkreten Projekten wurden eine
Solar potenzialkarte der Stadt Waren an der Müritz und
ein Multi-Touch-Eingabegerät für die Steuerung von
Karten  diensten über eine intelligente Benutzer schnitt -
stelle entwickelt.

Kompakt gemeldet
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IM FOLGENDEN PRÄSENTIEREN WIR EINE AUSWAHL DER AKTUELLEN WISSENSCHAFTLICHEN PUBLIKATIONEN DER DFKI-MITARBEITER
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Publikationen

P. Adolphs; X. Cheng; T. Klüwer; H. Uszkoreit; F. Xu 
Question Answering Biographic Information and Social Network Powered by the Semantic Web. In: N. Calzolari;
K. Choukri; B. Maegaard; J. Mariani; J. Odjik; S. Piperidis; M. Rosner; D. Tapias (Hrsg.). Proceedings of the 7th
International Conference on Language Resources and Evaluation. International Conference on Language
Resources and Evaluation (LREC-2010), 7th, May 19-21, Valletta, Malta, European Language Resources Association
(ELRA), 2010. 

S. Adugna; A. Eisele 
English-Oromo Machine Translation: An Experiment Using a Statistical Approach. In: M. R. D. Tapias (Hrsg.).
Proceedings of the Seventh conference on International Language Resources and Evaluation (LREC'10).
International Conference on Language Resources and Evaluation (LREC-2010), May 19-21, La Valletta, Malta, Pages
2196-2199, European Language Resources Association (ELRA), 2010. 

M. Ahmed; L. Vaca Benítez; F. Kirchner 
Accurate Identification and Simulation of Brushless DC Drive Actuating System for High Performance
Applications. In: Proceedings of The 4th International Industrial Control and Automation Technology Exhibition
and Conference. International Industrial Control and Automation Technology Exhibition and Conference
(Automation-2010), May 10-12, Cairo, Egypt, 2010. 

M. Ahmed; Y.-H. Yoo; F. Kirchner 
A Co-simulation Framework for Design, Test and Parameter Optimization of Robotic Systems. In: Proceedings for
the joint conference of ISR 2010 (41st Internationel Symposium on Robotics) and ROBOTIK 2010 (6th German
Conference on Robotics). International Symposium on Robotics (ISR-2010), located at Joint conference of ISR 2010
(41st Internationel Symposium on Robotics) and ROBOTIK 2010 (6th German Conference on Robotics), June 7-9,
Munich, Germany, VDE Verlag GmbH, 2010. 

A. Babu; S. Joyeux; J. Schwendner; F. Grimminger 
Effects of Wheel Synchronization for the Hybrid Leg-Wheel Robot Asguard. In: Proceedings of International
Symposium on Artificial Intelligence, Robotics and Automation in Space. International Symposium on Artificial
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Engineering 2010, January 22-26, Paderborn, Germany, Lecture Notes in Informatics (LNI), Vol. P-160, Köllen,
2010. 

C. Houy; P. Fettke; P. Loos; W. v. d. Aalst; J. Krogstie 
BPM-in-the-Large - Towards a higher level of abstraction in Business Process Management. In: M. Janssen; W.
Lamersdorf; J. Pries-Heje; M. Rosemann (Hrsg.). E-Government and E-Services EGES/ Global Information Systems
Processes GISP 2010. World Computer Congress (WCC-2010), September 20-23, Brisbane, Australia, Pages 237-248,
Advances in Information and Communication Technology (IFIP AICT), Vol. 334, Springer, 2010. 

C. Houy; M. Reiter; P. Fettke; P. Loos 
Potentiale serviceorientierter Architekturen für Software-Werkzeuge des Geschäftsprozessmanagements. In: W.
Esswein; K. Turowski; M. Juhrisch (Hrsg.). MobIS 2010. Modellierung betrieblicher Informationssysteme (MobIS-
2010), September 15-17, Dresden, Germany, Pages 211-227, Lecture Notes in Informatics (LNI), Vol. 171, Gesellschaft
für Informatik, 2010. 

C. Houy; M. Reiter; P. Fettke; P. Loos 
Towards Green BPM - Sustainability and Resource Efficiency through Business Process Management. In: Business
Process Management Workshops 2010. International Workshop on Business Process Management and
Sustainability (SusBPM-10), 1st, located at 8th International Conference on Business Process Management (BPM)
2010, September 13, Hoboken, New Jersey, United States, Springer, 2010. 

M. Z. Islam; J. Tiedemann; A. Eisele 
English to Bangla Phrase-Based Machine Translation. In: V. Hansen; F. Yvon (Hrsg.). Proceedings of the 14th
Annual Conference of the European Association for Machine Translation. Annual Conference of the European
Association for Machine Translation (EAMT-2010), May 27-28, St. Raphaël, France, Pages 237-244, EAMT, 2010. 

M. Janicek 
Grounding in Situated Human-Robot Interaction. Mastersthesis, Universität des Saarlandes, 2010. 

B. Jörg; H. Uszkoreit; A. Burt 
LT World: Ontology and Reference Information Portal. In: N. Calzolari; K. Choukri; B. Maegaard; J. Mariani; J.
Odijk; S. Piperidis; M. Rosner; D. Tapias (Hrsg.). Proceedings of the Seventh conference on International
Language Resources and Evaluation (LREC'10). International Conference on Language Resources and Evaluation
(LREC-2010), May 19-21, Valetta, Malta, European Language Resources Association (ELRA), 2010. 

B. Jörg 
CERIF: The Common European Research Information Format. Insight into the CERIF 2008 - 1.1 Release. In: M.
Stempfhuber; N. Thiedemann (Hrsg.). Connecting Science with Society. The Role of Research Information in a
Knowledge-Based Society. International Conference on Current Research Information Systems (CRIS-2010), June
2-5, Aalborg, Denmark, Aalborg University Press, 2010. 

R. Jung 
Non-intrusive audio notification in emotion classified background music. In: A. S. o. America (Hrsg.). POMA.
Meeting of the Acoustical Society of America ASA (Acoustics-2010), Joint 159th ASA Meeting and Noise-Con 2010,
April 19-23, Baltimore, United States, Pages 050001-050001, Proceedings of Meetings on Acoustics (POMA), Vol.
9, No. 1, ASA, 2010. 

G. Kahl; L. Spassova; A. Krüger 
User-adaptive Advertisement in Retail Environments. In: Pervasive Advertising and Shopping 2010. International
Conference on Pervasive Computing (Pervasive-2010), 8th International Conference on Pervasive Computing, May
17, Helsinki, Finland, Springer, 2010. 

E. A. Kirchner; H. Wöhrle; C. Bergatt; S.-K. Kim; J. H. Metzen; F. Kirchner 
Towards Operator Monitoring via Brain Reading - An EEG-based Approach for Space Applications. In: Proceedings
of the 10th International Symposium on Artificial Intelligence, Robotics and Automation in Space. International
Symposium on Artificial Intelligence, Robotics and Automation in Space (iSAIRAS-10), 10th, August 29 -
September 1, Sapparo, Japan, 2010. 
T. Klüwer; P. Adolphs; F. Xu; H. Uszkoreit; X. Cheng 
Talking NPCs in a Virtual Game World. In: Proceedings of the ACL 2010 System Demonstrations. Annual Meeting
of the Association for Computational Linguistics (ACL-2010), July 12-14, Uppsala, Sweden, Association for
Computational Linguistics, 2010. 

T. Klüwer; H. Uszkoreit; F. Xu 
Using Syntactic and Semantic based Relations for Dialogue Act Recognition. In: Proceedings of the 23rd
International Conference on Computational Linguistics (COLING 2010). International Conference on
Computational Linguistics (COLING-2010), 23rd, August 23-27, Beijing, China, 2010. 

J. Köhler; A. Pagani; D. Stricker 
Robust Detection and Identification of Partially Occluded Circular Markers. International Conference on Computer
Vision Theory and Applications (VISAPP), located at VISIGRAPP, May 17-21, Angers, France, Springer, 2010. 

A. Kohlhase; M. Kohlhase; C. Lange 
Dimensions of Formality: A Case Study for MKM in Software Engineering. In: Intelligent Computer Mathematics.
International Conference on Mathematical Knowledge Management (MKM-10), located at CICM, July 8-10, Paris,
France, Lecture Notes on Artificial Intelligence (LNAI), Springer Verlag, 2010. 

H.-U. Krieger; U. Schäfer 
DL Meet FL: A Bidirectional Mapping between Ontologies and Linguistic Knowledge. In: Proceedings of the 23rd
International Conference on Computational Linguistics. International Conference on Computational Linguistics
(COLING-2010), August 23-26, Beijing, China, 2010. 

A. Kröner 
Digitales Produktgedächtnis. In: K. Vieweg; H. Gerhäuser. Digitale Daten in Geräten und Systemen. Pages 183-
208, Recht-Technik-Wirtschaft, Vol. 105, Carl Heymanns Verlag, 2010. 

A. Kröner; G. Kahl; L. Spassova; T. Feld; D. Mayer; C. Magerkurth; A. Dada 
Demonstrating the Application of Digital Product Memories in a Carbon Footprint Scenario. In: V. Callaghan; A.
Kameas; S. Egerton; I. Satoh; M. Weber (Hrsg.). Proceedings of the Sixth International Conference on Intelligent
Environments. International Conference on Intelligent Environments (IE-10), July 19-21, Kuala Lumpur, Malaysia,
Pages 164-169, IEEE Computer Society, 2010. 

A. Kröner; G. Meixner; O. Jacobs 
Digital Product Memories: Perspective of Users and System Architects. In: V. Callaghan; A. Kameas; S. Egerton; I.
Satoh; M. Weber (Hrsg.). Proceedings of the Sixth International Conference on Intelligent Environments.
International Conference on Intelligent Environments (IE-10), July 19-21, Kuala Lumpur, Malaysia, Pages 265-270,
IEEE Computer Society, 2010. 

A. Krüger; L. Spassova; R. Jung 
Innovative Retail Laboratory - Investigating Future Shopping Technologies. In: H. Schmeck; L. Karg (Hrsg.). IT -
information technology, Vol. 52, No. 2, Pages 114-118, Oldenbourg Verlag, 2010. 

A. Krüger; A. Schmidt; J. Müller 
Technological and Research Perspectives of Old-Age Ubiquitous Computing. In: GeroPsych, Vol. 23, No. 2, Pages
99-105, Hogrefe, 2010. 

G. J. Kruijff; P. Lison; T. Benjamin; H. Jacobsson; H. Zender; I. Kruijff-Korbayová 
Situated Dialogue Processing for Human-Robot Interaction. In: H. I. Christensen; G. J. Kruijff; J. L. Wyatt (Hrsg.).
Cognitive Systems. Chapter 8, Pages 311-364, Cognitive Systems Monographs (COSMOS), Vol. 8, Springer Verlag,
2010. 

G. J. Kruijff; M. Janicek; P. Lison 
Continual Processing of Situated Dialogue in Human-Robot Collaborative Activities. In: Proceedings of the 19th
IEEE International Symposium in Robot and Human Interactive Communication. International Symposium on
Robot and Human Interactive Communication (RO-MAN-10), September 12-15, Viareggio, Italy, IEEE, 2010. 

D. Kuehn; F. Bernhard; F. Grimminger; S. Simon; F. Kirchner 
Development of Passive Spine and Actuated Rear Foot for an Ape-Like Robot. In: H. Fujimoto; M. O. Tokhi; H.
Mochiyama; G. S. Virk (Hrsg.). Emerging Trends in Mobile Robotics. International Conference on Climbing and
Walking Robots and the Support Technologies for Mobile Machines (CLAWAR-2010), 13th, August 31 - September
3, Nagoya, Japan, Pages 237-244, 2010. 

P. Lendvai; T. Declerck; S. Darányi; S. Malec 
Propp Revisited: Integration of Linguistic Markup into Structured Content Descriptors of Tales. In: Digital
Humanities 2010. Digital Humanities - Annual International Conference for Digital Scholarship in the Humanities
(DH-10), July 7-10, London, United Kingdom, Oxford University Press, 2010. 

P. Lison; C. Ehrler; G. J. Kruijff 
Belief Modelling for Situation Awareness in Human-Robot Interaction. In: Proceedings of the 19th IEEE
International Symposium in Robot and Human Interactive Communication. International Symposium on Robot
and Human Interactive Communication (RO-MAN-10), September 12-15, Viareggio, Italy, IEEE, 2010. 

P. Lison 
Towards Relational POMDPs for Adaptive Dialogue Management. In: Proceeding of the Student Research
Workshop of the 48th Annual Meeting of the Association for Computational Linguistics. Annual Meeting of the
Association for Computational Linguistics (ACL-10), July 12-14, Uppsala, Sweden, Association for Computational
Linguistics, 2010. 

P. Lison 
A salience-driven approach to speech recognition for human-robot interaction. In: T. Icard; R. Muskens.
Interfaces: Explorations in Logic, Language and Computation: ESSLLI 2008 and ESSLLI 2009 Student Sessions,
Selected Papers. Springer Verlag, 2010. 

M. Liwicki; S. Uchida; M. Iwamura; S. Omachi; K. Kise 
Data-embedding pen --- augmenting ink strokes with meta-information. In: Proceedings of the 9th
International Workshop on Document Analysis Systems. IAPR Workshop on Document Analysis Systems (DAS-10),
June 9-11, Boston, MA, Germany, Pages 43-52, ACM, 2010. 

M. Löchtefeld; S. Gehring; J. Schöning; A. Krüger 
ShelfTorchlight: Augmenting a Shelf using a Camera Projector Unit. In: Adjunct Proceedings of the Eighth
International Conference on Pervasive Computing. Workshop on personal projection (UBIPROJECTION-2010), 1st
Workshop on personal projection, located at Pervasive 2010, May 17-20, Helsinki, Finland, Springer Lecture Notes
in Computer Science, 2010. 

F. Loll; N. Pinkwart; O. Scheuer; B. McLaren 
Ein generisches Framework zur Erstellung von argumentationsunterstützenden Systemen. In: Tagungsband der
Multikonferenz Wirtschaftsinformatik (MKWI). Multikonferenz Wirtschaftsinformatik (MKWI-10), February 23-25,
Göttingen, Germany, Pages 1427-1438, Universitätsverlag Göttingen, 2010. 

P. Loos; S. Balzert; D. Werth 
Controlling von Geschäftsprozessen. In: R. Jochem; K. Mertins; T. Knothe (Hrsg.). Prozessmanagement. Pages
443-471, Symposium Publishing GmbH, 2010. 

C. Lutz; L. Schröder 
Probabilistic Description Logics for Subjective Uncertainty. In: F. Lin; U. Sattler (Hrsg.). Proceedings of the 12th
International Conference on Principles of Knowledge Representation and Reasoning. International Conference
on Principles of Knowledge Representation and Reasoning (KR-2010), 12th, May 9-13, Toronto, Ontario, Canada,
AAAI Press, 2010. 

A. Mahr; Y. Cao; M. Theune; T. Schwartz; C. Müller 
What if it Suddenly Fails? Behavioural Aspects of Advanced Driver Assistant Systems on the Example of Local
Danger Alerts. In: Proceedings of 19th European Conference on Artificial Intelligence. European Conference on
Artificial Intelligence (ECAI-2010), August 16-20, Lisbon, Portugal, 2010. 

G. Martin; S. Balzert; P. Loos 
Consulting Research: Unternehmensberatung als Erkenntnis- und Gestaltungsobjekt der angewandten
Wissenschaft. Projekt Future: Consulting - Dokumentation, Pages 31-44, Stiftung Europrofession, 2010. 

R. Meena 
Contextually Appropriate Intonation of Clarification Requests in Situated Human-Robot Dialogue. Mastersthesis,
DFKI GmbH / Universität des Saarlandes, 2010. 

G. Meixner; P. Stephan; H. Kößling; L. Ollinger; F. Flörchinger 
Digitale Produktgedächtnisse als Informationsträger zur prozessübergreifenden Kommunikation. In: FORUM
WARE - Internationale Zeitschrift für Warenwirtschaft, Vol. 37, Pages 1-6, Deutsche Gesellschaft für Warenlehre
und Technologie e.V. (DGWT), 2010. 

G. Meixner 
Entwicklung einer modellbasierten Architektur für multimodale Benutzungsschnittstellen. PhD-Thesis,
Fachbereich Maschinenbau und Verfahrenstechnik, TU Kaiserslautern, Fortschritt-Berichte pak, Vol. 21,
Technische Universität Kaiserslautern, 2010. 

V. Mezaris; S. Gidaros; G. T. Papadopoulos; W. Kasper; J. Steffen; R. Ordelman; M. Huijbregts; F. d. Jong; I.
Kompatsiaris; M. G. Strintzis 
A System for the Semantic Multimodal Analysis of News Audio-Visual Content. In: EURASIP Journal on Advances
in Signal Processing, Vol. 2010, Page 16, Hindawi, 2010. 

K. Möller; M. Hausenblas; R. Cyganiak; G. A. Grimnes 
Learning from Linked Open Data Usage: Patterns & Metrics. In: Proceedings of the WebSci10: Extending the
Frontiers of Society On-Line. Web Science Conference (WebSci), April 26-27, Raleigh, North Carolina, United
States, 2010. 
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S. Natarajan; A. Vogt; F. Kirchner 
Dynamic Collision Avoidance for an Anthropomorphic Manipulator using a 3D TOF camera. In: Proceedings for
the joint conference of ISR 2010 (41st Internationel Symposium on Robotics) and ROBOTIK 2010 (6th German
Conference on Robotics). International Symposium on Robotics (ISR-2010), located at Joint conference of ISR 2010
(41st Internationel Symposium on Robotics) and ROBOTIK 2010 (6th German Conference on Robotics), June 7-9,
Munich, Germany, VDE Verlag GmbH, 2010. 

G. Neumann; B. Crysmann 
Extracting Supertags from HPSG-Based Treebanks. In: S. Bangalore; A. Joshi (Hrsg.). Supertagging - Using
Complex Lecial Descriptions in Natural Language Processing. Pages 313-335, MIT Press, 2010. 

T. Nöll; A. Pagani; D. Stricker 
Real-time camera pose estimation using correspondences with high outlier ratios. International Joint
Conference on Computer Vision and Computer Graphics Theory and Applications (VISIGRAPP-2010), The
International Joint Conference on Computer Vision, Imaging and Computer Graphics Theory and Applications,
located at VISIGRAPP, May 17-21, Angers, France, Springer, 2010. 

S. C. Pammi; M. Charfuelan; M. Schröder 
Multilingual Voice Creation Toolkit for the MARY TTS Platform. In: LREC 2010. International Conference on
Language Resources and Evaluation (LREC-10), May 19-21, Valleta, Malta, ELRA, 2010. 

S. C. Pammi; M. Schröder; M. Charfuelan; O. Türk; I. Steiner 
Synthesis of listener vocalisations with imposed intonation contours. In: Seventh ISCA Tutorial and Research
Workshop on Speech Synthesis. ISCA Tutorial and Research Workshop on Speech Synthesis (SSW-7), located at
Interspeech, September 22-24, Kyoto, Japan, 2010. 

M. Peiffer; D. Kern; J. Schöning; T. Döring; A. Krüger; A. Schmidt 
A Multi-Touch Enabled Steering Wheel - Exploring the Design Space. In: Adjunct Proceedings of the 27th
International Conference on Human Factors in Computing Systems. ACM International Conference on Human
Factors in Computing Systems (CHI-2010), April 10-15, Atlanta, GA, United States, ACM, 2010. 

A. Pronobis; P. Jensfelt; K. Sjöö; H. Zender; G. J. Kruijff; Ó. M. Mozos; W. Burgard 
Semantic Modelling of Space. In: H. I. Christensen; G. J. Kruijff; J. L. Wyatt (Hrsg.). Cognitive Systems. Chapter
5, Pages 165-221, Cognitive Systems Monographs (COSMOS), Vol. 8, Springer Verlag, 2010. 
S. F. Rashid; F. Shafait; T. Breuel 
Visual Recognition of Permuted Words. In: SPIE Human Vision and Electronic Imaging XV. SPIE Human Vision and
Electronic Imaging, January 17-21, San Jose, CA, United States, SPIE Electronic Imaging, 2010. 

S. F. Rashid; F. Shafait; T. Breuel 
Connected Component level Multiscript Identification from Ancient Document Images. In: 9th IAPR Workshop on
Document Analysis Systems. IAPR Workshop on Document Analysis Systems (DAS-2010), June 9-11, Boston, MA,
United States, online only (DAS Workshop Web page), 2010. 

S. Roa; G. J. Kruijff 
On the automatic Entropy-based construction of Probabilistic Automata in a Learning Robotic Scenario. In:
Robotics: Science and Systems 2010 Workshop: Towards Closing the Loop: Active Learning for Robotics. Robotics
Science and Systems (RSS-2010), June 27-30, Zaragoza, Spain, 2010. 

S. Roa; G. J. Kruijff 
Offline and active gradient-based learning strategies in a pushing scenario. In: Proceedings of the 3rd
International Workshop on Evolutionary and Reinforcement Learning for Autonomous Robot Systems. European
Conference on Artificial Intelligence (ECAI-2010), 19th European Conference on Artificial Intelligence, located at
ECAI, August 16, Lisbon, Portugal, 2010. 

T. M. Roehr; Y. Shi 
Using a self-confidence measure for a system-initiated switch between autonomy modes. In: i-SAIRAS 2010 The
International Symposium on Artificial Intelligence, Robotics and Automation in Space. International Symposium
on Artificial Intelligence, Robotics and Automation in Space (iSAIRAS-10), 10th, August 29 - September 1,
Sapporo, Japan, Pages 507-514, 2010. 

O. Rostanin; H. Maus; T. Suzuki; K. Maeda 
Using Concept Maps to Improve Proactive Information Delivery in TaskNavigator. In: R. Setchi; I. Jordanov; R. J.
Howlett; L. C. Jain (Hrsg.). Knowledge-Based and Intelligent Information and Engineering Systems.
International Conference on Knowledge-Based and Intelligent Information & Engineering Systems (KES-10),
September 8-10, Cardiff, Wales, United Kingdom, Pages 639-648, Lecture Notes in Computer Science (LNCS), Vol.
6276, Springer, 2010. 

T. Roth-Berghofer; B. Adrian; A. Dengel 
Case Acquisition from Text: Ontology-based Information Extraction with SCOOBIE for myCBR. In: I. Bichindaritz;
S. Montani (Hrsg.). Case-Based Reasoning Research and Development: 18th International Conference on Case-
Based Reasoning. International Conference on Case-Based Reasoning (ICCBR-2010), 18th, July 19-22, Alessandria,
Italy, Pages 451-464, Lecture Notes in Artificial Intelligence (LNAI), Vol. 6176, Springer Verlag, 2010. 

T. Roth-Berghofer; B. Adrian 
From Provenance-awareness to Explanation-awareness – When Linked Data Is Used for Case Acquisition from
Texts. In: C. Marling (Hrsg.). ICCBR 2010 Workshop Proceedings. Provenance-Aware Case-Based Reasoning:
Applications to Reasoning, Metareasoning, Maintenance and Explanation (PA-CBR-2010), located at ICCBR 2010,
July 19-22, Alessandria, Italy, Pages 103-106, Dipartimento di Informatica Università del Piemonte Orientale "A.
Avogadro", 2010. 

U. Schäfer; U. Kasterka 
Scientific Authoring Support: A Tool to Navigate in Typed Citation Graphs. In: Proceedings of the Workshop on
Computational Linguistics and Writing. HLT-NAACL Workshop on Computational Linguistics and Writing (CL&W-
2010), Writing Processes and Authoring Aids, located at NAACL HLT, June 1-6, Los Angeles, CA, United States, Pages
7-14, ACL, 2010. 

U. Schäfer; C. Spurk 
TAKE Scientist's Workbench: Semantic Search and Citation-based Visual Navigation in Scholar Papers. In:
Proceedings of the Fourth IEEE International Conference on Semantic Computing. IEEE International Conference
on Semantic Computing (ICSC-2010), September 22-24, Pittsburgh, PA, United States, 2010. 

R. Schirru; D. Obradovic; S. Baumann; P. Wortmann 
Domain-Specific Identification of Topics and Trends in the Blogosphere. In: P. Perner (Hrsg.). Advances in Data
Mining. Applications and Theoretical Aspects. Industrial Conference on Data Mining (ICDM-10), July 12-14, Berlin,
Germany, Pages 490-504, LNAI, Vol. 6171, Springer, 2010. 

J. Schöning; M. Löchtefeld; M. Rohs; A. Krüger 
Projector Phones: A new Class of Interfaces for Augmented Reality. In: J. Lumsden (Hrsg.). International Journal
of Mobile Human Computer Interaction (IJMHCI), Vol. 2, No. 3, Pages 1-10, IGI Global, 2010. 

J. Schöning 
Touch the future: The recent rise of multi-touch interaction. In: Journal of the European Commission's Future
and Emerging Technologies Proactive Initiative on Pervasive Adaptation (PerAda), Vol. 1, No. 1, Pages 1-2, 2010. 

M. Schröder; G. McKeown 
Considering Social and Emotional Artificial Intelligence. In: Proceedings of the AISB 2010 Symposium "Towards
a Comprehensive Intelligence Test". AISB Symposium "Towards a Comprehensive Intelligence Test" (AISB-2010),
March 29 - April 1, Leicester, United Kingdom, SSAISB, 2010. 

M. Schröder; S. C. Pammi; R. Cowie; G. McKeown; H. Gunes; M. Pantic; M. Valstar; D. Heylen; M. t. Maat; F.
Eyben; B. Schuller; M. Wöllmer; E. Bevacqua; C. Pelachaud; E. d. Sevin 
Demo: Have a Chat with Sensitive Artificial Listeners. In: Proceedings of the AISB 2010 Symposium "Towards a
Comprehensive Intelligence Test". AISB Symposium "Towards a Comprehensive Intelligence Test" (AISB-2010),
March 29 - April 1, Leicester, United Kingdom, SSAISB, 2010. 

L. Schröder; D. Pattinson 
Named Models in Coalgebraic Hybrid Logic. In: J.-Y. Marion; T. Schwentick (Hrsg.). Proceedings of the 27th
International Symposium on Theoretical Aspects of Computer Science. International Symposium on Theoretical
Aspects of Computer Science (STACS-2010), 27th, March 4-6, Nancy, France, Pages 645-656, Leibniz International
Proceedings in Informatics, Vol. 5, Schloss Dagstuhl - Leibniz-Center of Informatics, 2010. 

L. Schröder; D. Pattinson 
Coalgebraic correspondence theory. In: L. Ong (Hrsg.). Proceedings of the 13th International Conference on
Foundations of Software Science and Computation Structures. International Conference on Foundations of
Software Science and Computation Structures (FoSSaCS-2010), 13th, located at ETAPS 2010, March 20-28, Paphos,
Cyprus, Pages 328-342, Lecture Notes in Computer Science, Vol. 6014, Springer, 2010. 

L. Schröder; D. Pattinson; D. Hausmann 
Optimal Tableaux for Conditional Logics with Cautious Monotonicity. In: M. Wooldridge (Hrsg.). Proceedings of
the 19th European Conference on Artificial Intelligence. European Conference on Artificial Intelligence (ECAI-
2010), 19th, August 16-20, Lisbon, Portugal, Frontiers in Artificial Intelligence and Applications, IOS Press, 2010. 

L. Schröder; Y. Venema 
Flat coalgebraic fixed point logics. In: P. Gastin; F. Laroussinie (Hrsg.). Proceedings of the 21st International
Conference on Concurrency Theory. International Conference on Concurrency Theory (CONCUR-2010), 21st, August
31 - September 3, Paris, France, Lecture Notes in Computer Science, Springer, 2010. 

M. Schröder 
The SEMAINE API: Towards a standards-based framework for building emotion-oriented systems. In: Advances
in Human-Machine Interaction (AHCI), Vol. 2010, No. 319406, Page 21, Hindawi, 2010. 

B. Schuller; S. Steidl; A. Batliner; F. Burkhardt; L. Deviller; C. Müller; S. Narayanan 
The INTERSPEECH 2010 Paralinguistic Challenge. In: Proceedings of Interspeech 2010. Conference in the Annual
Series of Interspeech Events (INTERSPEECH-2010), September 26-30, Makuhari, Japan, ISCA, 2010. 

T. Schwartz; C. Stahl; J. Baus; W. Wahlster 
Seamless Resource-Adaptive Navigation. In: M. W. Crocker; J. Siekmann (Hrsg.). Resource-Adaptive Cognitive
Processes. Pages 239-265, Cognitive Technologies, Springer, 2010. 

S. Schwarz 
Context-Awareness and Context-Sensitive Interfaces for Knowledge Work. PhD-Thesis, Technische Universität
Kaiserslautern, Verlag Dr. Hut, 2010. 

S. Seifert; M. Kelm; M. Möller; S. Mukherjee; A. Cavallaro; M. Huber; D. Comaniciu 
Semantic Annotation of Medical Images. In: Proceedings of SPIE Medical Imaging. SPIE Medical Imaging,
February 13-18, San Diego, CA, United States, 2010. 

E. d. Sevin; E. Bevacqua; S. C. Pammi; C. Pelachaud; M. Schröder; B. Schuller 
A Multimodal Listener Behaviour Driven by Audio Input. In: International Workshop on Interacting with ECAs as
Virtual Characters. International Conference on Autonomous Agents and Multiagent Systems (AAMAS-10), May 10-
14, Toronto, Ontario, Canada, 2010. 

F. Shafait; R. Smith 
Table Detection in Heterogeneous Documents. In: 9th IAPR Workshop on Document Analysis Systems. IAPR
Workshop on Document Analysis Systems (DAS-2010), June 9-11, Boston, MA, United States, ACM, 2010. 

A. Shahab; F. Shafait; T. Kieninger; A. Dengel 
An open approach towards the benchmarking of table structure recognition systems. In: 9th IAPR Workshop on
Document Analysis Systems. IAPR Workshop on Document Analysis Systems (DAS), Boston, MA, USA, ACM, 2010. 

K. Sjöö; H. Zender; P. Jensfelt; G. J. Kruijff; A. Pronobis; N. Hawes; M. Brenner 
The Explorer System. In: H. I. Christensen; G. J. Kruijff; J. L. Wyatt (Hrsg.). Cognitive Systems. Chapter 10, Pages
395-421, Cognitive Systems Monographs (COSMOS), Vol. 8, Springer Verlag, 2010. 

D. Skocaj; M. Janicek; G. J. Kruijff; A. Leonardis; P. Lison; A. Vrecko; M. Zillich 
A Basic Cognitive System for Interactive Continuous Learning of Visual Concepts. In: Proceedings of the ICRA 2010
Workshop on Interactive Communication for Autonomous Intelligent Robots. Workshop on Interactive
Communication for Autonomous Intelligent Robots (ICAIR-2010), May 7, Anchorage, AK, United States, IEEE, 2010. 

D. Sonntag; M. Möller 
A Multimodal Dialogue Mashup for Medical Image Semantics. In: Proceedings of the International Conference on
Intelligent User Interfaces. International Conference on Intelligent User Interfaces (IUI-2010), February 7-10,
Hong Kong, China, 2010. 

D. Sonntag; M. Kiesel 
Linked Data Integration for Semantic Dialogue and Backend Access. In: Proceedings of the AAAI Spring
Symposium "Linked Data meets Artificial Intelligence''. AAAI Spring Symposium, March 22-24, Palo Alto, CA,
United States, 2010. 

D. Sonntag; C. Weihrauch; O. Jacobs; D. Porta 
THESEUS CTC-WP4 Usability Guidelines for Use Case Applications. Technical Report, Bundesministerium für
Wirtschaft und Technologie, DFKI Technical Report THESEUS, Vol. 1, 2010. 

D. Sonntag; D. Porta; J. Setz 
HTTP/REST-based Meta Web Services in Mobile Application Frameworks. In: Proceedings of the 4nd International
Conference on Mobile Ubiquitous Computing, Systems, Services and Technologies. International Conference on
Mobile Ubiquitous Computing, Systems, Services and Technologies (UBICOMM-10), October 25-30, Florence, Italy,
XPS, 2010. 

P. Spyns; G. v. Grootel; B. Jörg; S. Cristiaens 
Realising a Flemish government innovation information portal with Business Semantics Management. In: M.
Stempfhuber; N. Thidemann (Hrsg.). Connecting Science with Society. The Role of Research Information in a
Knowledge-Based Society. International Conference on Current Research Information Systems (CRIS-2010), The
Role of Research Information in a Knowledge-Based Society, June 2-5, Aalborg, Denmark, Aalborg University
Press, 2010. 

V. Stein; R. Neßelrath; J. Alexandersson 
Improving Spelling Skills for blind language learners - Orthographic Feedback in an Auditory Vocabulary Trainer.
In: Proceedings of the 2nd International Conference on Computer Supported Education. International
Conference on Computer Supported Education (CSEDU-10), located at in conjunction with WEBIST 2010, April 7-
10, Valencia, Spain, 2010. 

I. Steiner; M. Schröder; M. Charfuelan; A. Klepp 
Symbolic vs. acoustics-based style control for expressive unit selection. In: Seventh ISCA Tutorial and Research
Workshop on Speech Synthesis (SSW7). ISCA Tutorial and Research Workshop on Speech Synthesis (SSW-7), loca-
ted at Interspeech, September 22-24, Kyoto, Japan, 2010. 

P. Stephan; G. Meixner; H. Kößling; F. Flörchinger; L. Ollinger 
Product-Mediated Communication through Digital Object Memories in Heterogeneous Value Chains. In:
Proceedings of the 8th IEEE International Conference on Pervasive Computing and Communications. IEEE
International Conference on Pervasive Computing and Communications (PerCom-2010), March 29 - April 2,
Mannheim, Germany, IEEE, 2010. 

W. Sun 
Semantics-Driven Shallow Parsing for Chinese Semantic Role Labeling. In: Proceedings of the 48th Annual
Meeting of the Association for Computational Linguistics, Short Papers. Annual Meeting of the Association for
Computational Linguistics (ACL-2010), July 11-16, Uppsala, Sweden, Pages 103-108, Association for Computational
Linguistics, 2010. 

W. Sun 
Improving Chinese Semantic Role Labeling with Rich Syntactic Features. In: Proceedings of the ACL 2010
Conference Short Papers. Annual Meeting of the Association for Computational Linguistics (ACL-2010), July 11-16,
Uppsala, Sweden, Association for Computational Linguistics, 2010. 
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Next Generation of HCI and Education: Workshop on UI Technologies and Educational Pedagogy. In: CHI 2010:
Adjunct Proceedings of the 27th International Conference on Human Factors in Computing Systems. ACM
International Conference on Human Factors in Computing Systems (CHI-2010), April 10-15, Atlanta, GA, United
States, ACM, 2010. 

C. J. Tuot; D. Obradovic; F. Fichter; A. Dengel 
CRUV - A Collaborative Route-Planning System for Utility Vehicles. In: Proceedings of the 1st Commercial Vehicle
Technology Symposium (CVT 2010). Commercial Vehicle Technology Symposium (CVT-2010), March 16-18,
Kaiserslautern, Germany, Shaker Verlag, 2010. 

O. Türk; M. Schröder 
Evaluation of Expressive Speech Synthesis With Voice Conversion and Copy Resynthesis Techniques. In: IEEE
Transactions on Audio, Speech and Language Processing (IEEE TASL), Vol. 18, No. 5, Pages 965-973, IEEE, 2010. 

A. Ulges; T. Breuel 
Can Motion Segmentation Improve Patch-based Object Recognition?. In: Proceedings of the 20th International
Conference on Pattern Recognition. International Conference on Pattern Recognition (ICPR-10), August 23-26,
Istanbul, Turkey, IEEE, 2010. 

T. Vögele; M. Eich; F. Grimminger; K. Fondahl 
A Hybrid Legged Wheel Climbing Robot for Marine Inspection. In: Proceedings of the 13th International
Conference on Climbing and Walking Robots and the Support Technologies for Mobile Machines. International
Conference on Climbing and Walking Robots and the Support Technologies for Mobile Machines (CLAWAR-10),
August 31 - September 3, Nagoya, Japan, 2010. 

A. Volokh; G. Neumann 
Comparing the Benefit of Different Dependency Parsers for Textual Entailment Using Syntactic Constraints Only.
In: K. Erk; C. Strapparava (Hrsg.). SemEval-2 Evaluation Exercises on Semantic Evaluation PETE. International
Workshop on Semantic Evaluation (SemEval), located at ACL 2010, July 11-16, Uppsala, Sweden, 2010. 

W. Wahlster; M. Feld; P. Gebhard; D. Heckmann; R. Jung; M. Kruppa; M. Schmitz; L. Spassova; R. Wasinger 
The Shopping Experience of Tomorrow: Human-Centered and Resource-Adaptive. In: M. Crocker; J. Siekmann
(Hrsg.). Resource-Adaptive Cognitive Processes. Pages 205-237, Cognitive Technologies, Springer, 2010. 

M. Weber; C. Langenhan; T. Roth-Berghofer; M. Liwicki; A. Dengel; F. Petzold 
a.Scatch: Semantic Structure for Architectural Floor Plan Retrieval. In: I. Bichindaritz; S. Montani (Hrsg.). Case-
Based Reasoning Research and Development: 18th International Conference on Case-Based Reasoning.
International Conference on Case-Based Reasoning (ICCBR-2010), 18th, July 19-22, Alessandria, Italy, Pages 510-
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International Symposium on Artificial Intelligence, Robotics and Automation in Space (iSAIRAS-10), 10th, August
29 - September 1, Saporro, Japan, 2010. 

P. Zeile; M. Memmel 
Baukultur Rheinland-Pfalz im Kontext von Geoweb und Web2.0 mit MACE. In: M. Schrenk; V. V. Popovich; P. Zeile
(Hrsg.). Proceedings of REAL CORP 2010. International Conference on Urban Planning, Regional Development and
Information Society (REAL CORP-2010), Liveable, healthy, prosperous cities for everyone, May 18-20, Vienna,
Austria, Pages 97-105, CORP - Competence Center of Urban and Regional Planning, 2010. 

H. Zender; C. Koppermann; F. Greeve; G. J. Kruijff 
Anchor-Progression in Spatially Situated Discourse: a Production Experiment. In: Proceedings of the 6th
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(INLG-2010), July 7-9, Dublin, Ireland, 2010. 

H. D. Zimmer; S. Münzer; J. Baus 
From Resource-adaptive Navigation Assistance to Augmented Cognition. In: M. Crocker; J. Siekmann. Resource-
Adaptive Cognitive Processes. Pages 35-53, Cognitive Technologies Series, Springer, 2010. 

G. Zimmermann; J. Alexandersson; C. Buiza; E. Urdaneta; U. Diaz; E. Carrasco; M. Klima; A. Pfalzgraf 
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Deutsches Forschungszentrum für Künstliche Intelligenz

Das Deutsche Forschungs -
zentrum für Künstliche In -
tel ligenz GmbH (DFKI)  mit
Sitz in Kaiserslautern, Saar -
brücken, Bremen und ei -
nem Projektbüro in Berlin
ist auf dem Gebiet innovati-
ver Softwaretechnologien
die führende wirtschaftsna-

he Forschungseinrichtung in Deutschland. In der internationa-
len Wissenschaftswelt zählt das DFKI zu den weltweit wichtig-
sten „Centers of Excellence“, dem es gelingt, Spitzenforschung
rasch in praxisrelevante Anwendungslösungen umzusetzen.

1988 von namhaften deutschen Unternehmen der
Informationstechnik und zwei Forschungseinrichtungen
als gemeinnützige GmbH gegründet, hat sich das DFKI
inzwischen durch seine proaktive und bedarfsorientierte
Projektarbeit national und international den Ruf eines
kompetenten und zuverlässigen Partners für Innova tio -
nen in der Wirtschaft erworben.

Da durch zunehmend kürzere
Inno vationszyklen in der Infor ma -
tionstechnik Vorlauffor sch ung,
an wendungsnahe Entwick lung
und die Umsetzung in Produkte
enger zusammen wachsen, wird
in DFKI-Projek ten das gesamte
Spektrum von anwendungs -
orien tierter Grund lagen for schung

bis zur markt- und kundenorientierten Ent wicklung von
Produktfunktionen abgedeckt. Die Ge schäftsführung der
DFKI GmbH bilden seit 1997 Prof. Dr. Dr. h.c. mult.
Wolfgang Wahlster (Vorsitzender der Ge schäftsführung und
technisch-wissenschaftlicher Ge schäfts   führer) und Dr.
Walter G. Olthoff (Kauf männischer Ge  schäfts führer).

Forschung am DFKI findet in den Bereichen statt:
Wissensmanagement
(Prof. Dr. Prof. h.c. Andreas Dengel)
Robotics Innovation Center
(Prof. Dr. Frank Kirchner)
Sichere Kognitive Systeme
(Prof. Dr. Bernd Krieg-Brückner)
Innovative Retail Laboratory
(Prof. Dr. Antonio Krüger)
Institut für Wirtschaftsinformatik im DFKI
(Prof. Dr. Peter Loos)
Agenten und Simulierte Realität
(Prof. Dr. Philipp Slusallek)
Erweiterte Realität
(Prof. Dr. Didier Stricker)
Sprachtechnologie
(Prof. Dr. Hans Uszkoreit)
Intelligente Benutzerschnittstellen
(Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Wolfgang Wahlster)
Innovative Fabriksysteme
(Prof. Dr.-Ing. Detlef Zühlke).

Das 2007 eröffnete DFKI-Pro jektbüro in Berlin widmet sich
hauptsächlich dem weiteren Ausbau von Koo pe rationen
im Berliner For schungs umfeld und der Um setzung inno-
vativer Lösungen mit industriellen Auftraggebern.

Das Ziel der DFKI-Kompetenzzentren, in denen technolo-
gisches und fachliches Können des DFKI thematisch fo -
kussiert ist, ist die Bearbeitung forschungsbereichsüber-
greifender Fragestellungen.

Innovationen zum Anfassen: In den Living Labs werden inno-
vative Technologien getestet, evaluiert und demonstriert:

Innovative Retail Laboratory
Robotics Exploration Laboratory
SmartFactory Laboratory
Virtual Office Laboratory
Bremen Ambient Assisted Living Laboratory 

Der Auftrag des DFKI-Trans ferzentrums ist es, For schungs er -
gebnisse des DFKI in kommerzielle Anwen dungen umzusetzen.

Mit einem Finanzierungs vo  -
lu men von voraussichtlich 35
Mio. Euro für das Geschäfts -
jahr 2010 wird das bisherige
Rekordergebnis des Vor jah -
res nochmals übertroffen.
Aktuell be schäf tigt das DFKI
409 Mit arbeiter und 358
studentische Hilfskräfte.
Zum Kreis der Ge sellschafter gehören: Attensity Europe GmbH,
BMW Group, Daimler AG, Deutsche Messe AG, Deutsche Post AG,
Deutsche Telekom AG, EADS Astrium GmbH, Fraunhofer Ge -
sellschaft e.V., Harting KGaA, IDS Scheer AG, Intel Cor po ra tion,
KIBG GmbH, Microsoft Deutschland GmbH, Ricoh Ltd., SAP AG,
Technische Univer sität Kaiserslautern, Universität Bremen und
Universität des Saarlandes (teilweise über Be tei  li gungs ge sell -
schaf  ten). Durch den Er werb ei nes Ge sell schafts anteils ka m 2010
noch der Land tech  nik her  steller John Deere and Com  pany hin  zu. 

Alle Arbeiten sind in Form
zeitlich befristeter und klar
fo kussier ter Projekte orga -
nisiert, die u.a. zu paten -
tierten Lösungen, Pro to  ty pen
oder Produkt funk tio nen füh -
ren. Es wer den der zeit ca. 135
Projekte be ar beitet. Der
Projekt fort schritt wird einmal
im Jahr durch eine unabhän -
gige Gut ach tergruppe namhafter in ter  nationaler Experten
überprüft. Ne ben BMBF- und EU-Zu wen  dun gen für große
Verbund vorhaben wurden in 2010 auch be deutende Aufträge
von Industriefirmen eingeworben. Dabei gelang wiederholt der
Transfer von DFKI-For schungs ergebnissen in Pro dukt funktionen.
Das DFKI-Modell einer ge mein nützigen Public-Private-Part ner -
ship (PPP) wurde bei zahl reichen Prä sen tationen positiv aufge-
nommen und national und international als Vorbild empfohlen.
Im Januar 2010 wurde das DFKI gemäß ei nem 5-Jahres-Turnus
vom BMBF erneut evaluiert. Ebenso hat die Bundes re gie rung im
Mai 2010 in ei nem Be richt an den Haus  halts  aus schuss des Bun -
des tages das DFKI-Modell sehr posi tiv be wertet. Es wird die Auf -
nahme dieser PPP-Orga nisa tions form in das Förder hand buch
des Bundes und in ein schlä gige Ge setzes texte angestrebt, um
die Vorteile dieser Förder struktur national anwenden zu 
können. Die DFKI GmbH ist gesellschaftsrechtlich an dem in
Trient angesiedelten Center for the Eva luation of Languages and
Tech nologies (CELCT), an der Yocoy Tech  nologies GmbH (Berlin)
und an der SemVox GmbH (Saar brücken) beteiligt.

DFKI – 20 Jahre Innovation pur

Standort Saarbrücken

Standort Bremen

Standort Kaiserslautern

DFKI-Projektbüro Berlin
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Intelligente Lösungen 
für die

Wissensgesellschaft
• Wissensmanagement und Dokumentanalyse

• Virtuelle Welten und 3D-Internet

• E-Learning und E-Government

• Entwicklung beweisbar korrekter Software

• Innovative Fabriksysteme

• Informationsextraktion aus Textdokumenten

• Intelligentes Webretrieval und Web Services

• Multi-Agentensysteme und Agententechnologie

• Multimodale Benutzerschnittstellen und Sprachverstehen

• Visual Computing 

• Multimedia-Analyse und Data Mining

• Augmented Vision

• Mobile Robotersysteme 

• Einkaufsassistenz und intelligente Logistik

• Semantische Produktgedächtnisse

• Sichere kognitive Systeme

• Semantisches Web und Web 3.0

• Ambient Intelligence und Assisted Living

• Intelligente Sicherheitslösungen

• Fahrerassistenzsysteme und Car2X-Kommunikation

Standort Kaiserslautern

Trippstadter Straße 122

D-67663 Kaiserslautern

Tel.: +49 (0)631 205 75-0

Fax: +49 (0)631 205 75-5030

www.dfki.de 

info@dfki.de

Standort Saarbrücken

Campus D 3 2

D-66123 Saarbrücken

Tel.: +49 (0)681 857 75-0

Fax: +49 (0)681 857 75-5341

DEEN
NNOVATION

W CHSTUM
Die Hightech-Strategie für Deutschland

Deutsches Forschungszentrum für Künstliche Intelligenz
German Research Center for Artificial Intelligence

Standort Bremen

Robert-Hooke-Straße 5

D-28359 Bremen

Tel.: +49 (0)421 178 45-4100

Fax: +49 (0)421 178 45-4150

Knowledge & 
Innovation 
Community

EIT ICT Labs
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